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Am Sonntag, den 2. Juni 2024, findet wieder ein Landluftkonzert der NWD im Schlosspark in Rheder statt. Bei der vierten Auflage desAm Sonntag, den 2. Juni 2024, findet wieder ein Landluftkonzert der NWD im Schlosspark in Rheder statt. Bei der vierten Auflage desAm Sonntag, den 2. Juni 2024, findet wieder ein Landluftkonzert der NWD im Schlosspark in Rheder statt. Bei der vierten Auflage desAm Sonntag, den 2. Juni 2024, findet wieder ein Landluftkonzert der NWD im Schlosspark in Rheder statt. Bei der vierten Auflage desAm Sonntag, den 2. Juni 2024, findet wieder ein Landluftkonzert der NWD im Schlosspark in Rheder statt. Bei der vierten Auflage des
Landluftkonzertes der Nordwestdeutschen Philharmonie spielt das Orchester sowohl klassische Stücke als auch Werke aus der Filmgeschichte.Landluftkonzertes der Nordwestdeutschen Philharmonie spielt das Orchester sowohl klassische Stücke als auch Werke aus der Filmgeschichte.Landluftkonzertes der Nordwestdeutschen Philharmonie spielt das Orchester sowohl klassische Stücke als auch Werke aus der Filmgeschichte.Landluftkonzertes der Nordwestdeutschen Philharmonie spielt das Orchester sowohl klassische Stücke als auch Werke aus der Filmgeschichte.Landluftkonzertes der Nordwestdeutschen Philharmonie spielt das Orchester sowohl klassische Stücke als auch Werke aus der Filmgeschichte.
Es sind noch Karten erhältlich. (Foto: privat)Es sind noch Karten erhältlich. (Foto: privat)Es sind noch Karten erhältlich. (Foto: privat)Es sind noch Karten erhältlich. (Foto: privat)Es sind noch Karten erhältlich. (Foto: privat) Bericht auf Seite 6
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Wahlbekanntmachung
1.1.1.1.1. Am 09. Juni 2024 findet in der Bundesrepublik Deutschland dieAm 09. Juni 2024 findet in der Bundesrepublik Deutschland dieAm 09. Juni 2024 findet in der Bundesrepublik Deutschland dieAm 09. Juni 2024 findet in der Bundesrepublik Deutschland dieAm 09. Juni 2024 findet in der Bundesrepublik Deutschland die

WWWWWahl zum Europäischen Pahl zum Europäischen Pahl zum Europäischen Pahl zum Europäischen Pahl zum Europäischen Parlament statt.arlament statt.arlament statt.arlament statt.arlament statt. Die  Die  Die  Die  Die WWWWWahl dauert vonahl dauert vonahl dauert vonahl dauert vonahl dauert von
8.00 bis 18.00 Uhr8.00 bis 18.00 Uhr8.00 bis 18.00 Uhr8.00 bis 18.00 Uhr8.00 bis 18.00 Uhr.....

2.2.2.2.2. Die Stadt BrDie Stadt BrDie Stadt BrDie Stadt BrDie Stadt Brakakakakakel ist in folgende 20 allgemeine el ist in folgende 20 allgemeine el ist in folgende 20 allgemeine el ist in folgende 20 allgemeine el ist in folgende 20 allgemeine WWWWWahlbezirkahlbezirkahlbezirkahlbezirkahlbezirke einge-e einge-e einge-e einge-e einge-
teilt:teilt:teilt:teilt:teilt:

In den Wahlbenachrichtigungen,,,,, die den Wahlberechtigten in der
Zeit vom 29. April 2024 bis 19. Mai 2024 übersandt worden sind,
sind der Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem der
Wahlberechtigte zu wählen hat.
Die Briefwahlvorstände treten zur Ermittlung des Briefwahlergeb-
nisses am Wahlsonntag, dem 09.06.2024, wie folgt zusammen:
Briefwahlvorstand I, 15.00 UhrBriefwahlvorstand I, 15.00 UhrBriefwahlvorstand I, 15.00 UhrBriefwahlvorstand I, 15.00 UhrBriefwahlvorstand I, 15.00 Uhr
zuständig für die Wahlbezirke 10; 20 und 90, im Ratssitzungssaal
der „Alte Waage“, Ratssitzungssaal, linke Saalhälfte, Am Markt
4a, 33034 Brakel,
Briefwahlvorstand II, 15.00 UhrBriefwahlvorstand II, 15.00 UhrBriefwahlvorstand II, 15.00 UhrBriefwahlvorstand II, 15.00 UhrBriefwahlvorstand II, 15.00 Uhr
zuständig für die Wahlbezirke 30; 70 und 110, im Ratssitzungssaal
der „Alte Waage“, Ratssitzungssaal, rechte Saalhälfte, Am Markt
4a, 33034 Brakel
Briefwahlvorstand III, 15.00 UhrBriefwahlvorstand III, 15.00 UhrBriefwahlvorstand III, 15.00 UhrBriefwahlvorstand III, 15.00 UhrBriefwahlvorstand III, 15.00 Uhr
zuständig für die Wahlbezirke 40; 121; 122; 132; 151 und 152 im
Haus des Gastes, 1. Obergeschoss, Zimmer 12, Am Markt 5, 33034
Brakel,
BriefwBriefwBriefwBriefwBriefwahlvorstand IVahlvorstand IVahlvorstand IVahlvorstand IVahlvorstand IV,,,,, 15.00 Uhr 15.00 Uhr 15.00 Uhr 15.00 Uhr 15.00 Uhr
zuständig für die Wahlbezirke 50; 60 und 100 im Haus des Gastes,
1. Obergeschoss, Zimmer 13, Am Markt 5, 33034 Brakel.
BriefwBriefwBriefwBriefwBriefwahlvorstand ahlvorstand ahlvorstand ahlvorstand ahlvorstand VVVVV,,,,, 15.00 Uhr 15.00 Uhr 15.00 Uhr 15.00 Uhr 15.00 Uhr
zuständig für die Wahlbezirke 80; 131; 140; 161 bis 162 im Haus
des Gastes, 1. Obergeschoss, Zimmer 14, Am Markt 5, 33034
Brakel.

3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbe-
zirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen ist.
Die Wähler haben die WWWWWahlbenachrichtigungahlbenachrichtigungahlbenachrichtigungahlbenachrichtigungahlbenachrichtigung und einen amtlichen
PersonalausweisPersonalausweisPersonalausweisPersonalausweisPersonalausweis - UnionsbürgerUnionsbürgerUnionsbürgerUnionsbürgerUnionsbürger einen gültigen IdentitätsausweisIdentitätsausweisIdentitätsausweisIdentitätsausweisIdentitätsausweis
- oder ReisepassReisepassReisepassReisepassReisepass zur Wahl mitzubringen. Die Wahlbenachrichti-
gung soll bei der Wahl abgegeben werden.
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln.amtlichen Stimmzetteln.amtlichen Stimmzetteln.amtlichen Stimmzetteln.amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler erhält bei
Betreten des Wahlraumes einen Stimmzettel ausgehändigt.
Jeder Jeder Jeder Jeder Jeder Wähler hat eine StimmeWähler hat eine StimmeWähler hat eine StimmeWähler hat eine StimmeWähler hat eine Stimme.....
Der StimmzettelStimmzettelStimmzettelStimmzettelStimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer die

Bezeichnung der Partei und ihre Kurzbezeichnung bzw. die Be-
zeichnung der sonstigen politischen Vereinigung und ihr Kennwort
sowie jeweils die ersten 10 Bewerber der zugelassenen Wahlvor-
schläge und rechts von der Bezeichnung des Wahlvorschlagsbe-
rechtigten einen Kreis für die Kennzeichnung.
Der Wähler gibt seine Stimme in der Weise ab,
dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels durch ein in einen
Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich
macht, welchem Wahlvorschlag sie gelten soll.
Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des Wahl-
raums oder in einem besonderen Nebenraum gekennzeichnet und
in der Weise gefaltet werden, dass seine Stimmabgabe nicht
erkennbar ist.
In der Wahlkabine darf nicht fotografiert oder gefilmt werden.

4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung
erfolgende Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses im
Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne
Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist.

5. Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im Kreis,
in dem der Wahlschein ausgestellt ist,
a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen in einem beliebigen in einem beliebigen in einem beliebigen in einem beliebigen WWWWWahlbezirkahlbezirkahlbezirkahlbezirkahlbezirk des Krei-

ses
oder
b) durch BriefwahlBriefwahlBriefwahlBriefwahlBriefwahl
teilnehmen.
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeindebe-
hörde einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen Stimmzettel-
umschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen
und seinen Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im verschlossenen
Stimmzettelumschlag) und dem unterschriebenen Wahlschein so
rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle
übersenden, dass er dort spätestens am WWWWWahltage bis 18.00 Uhrahltage bis 18.00 Uhrahltage bis 18.00 Uhrahltage bis 18.00 Uhrahltage bis 18.00 Uhr
eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der angegebenen Stelle
abgegeben werden.

6. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur
persönlich ausüben. Das gilt auch für Wahlberechtigte, die zugleich
in einem anderen Mitgliedstaat der Europäischen Union zum Euro-
päischen Parlament wahlberechtigt sind. Eine Ausübung des Wahl-
rechts durch einen Vertreter anstelle des Wahlberechtigten ist
unzulässig (§ 6 Absatz 4 des Europawahlgesetzes).
Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen einer
Behinderung an der Abgabe seiner Stimme gehindert ist, kann sich
zur Stimmabgabe der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die
Hilfestellung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe einer vom
Wahlberechtigten selbst getroffenen und geäußerten Wahlent-
scheidung beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfestellung, die unter
missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte Wil-
lensbildung oder Entscheidung des Wahlberechtigten ersetzt oder
verändert oder wenn ein Interessenkonflikt der Hilfsperson be-
steht (§ 6 Absatz 4a des Europawahlgesetzes).
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl
herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe
bis zu 5 Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Unbefugt wählt auch,
wer im Rahmen zulässiger Assistenz entgegen der Wahlentschei-
dung des Wahlberechtigten oder ohne eine geäußerte Wahlent-
scheidung des Wahlberechtigten eine Stimme abgibt. Der Versuch
ist strafbar (§ 107a Absatz 1 und 3 des Strafgesetzbuches).

33034 Brakel, den 21.05.2024
Stadt BrakelStadt BrakelStadt BrakelStadt BrakelStadt Brakel

Der BürgermeisterDer BürgermeisterDer BürgermeisterDer BürgermeisterDer Bürgermeister
Hermann Hermann Hermann Hermann Hermann TTTTTemmeemmeemmeemmeemme
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Bekanntmachung
Sitzung: Bezirksausschuss SiddessenBezirksausschuss SiddessenBezirksausschuss SiddessenBezirksausschuss SiddessenBezirksausschuss Siddessen
Termin: Donnerstag, 06.06.2024, 20:00 UhrDonnerstag, 06.06.2024, 20:00 UhrDonnerstag, 06.06.2024, 20:00 UhrDonnerstag, 06.06.2024, 20:00 UhrDonnerstag, 06.06.2024, 20:00 Uhr
Ort: Siddessen, Eulenstraße, ÖsehalleSiddessen, Eulenstraße, ÖsehalleSiddessen, Eulenstraße, ÖsehalleSiddessen, Eulenstraße, ÖsehalleSiddessen, Eulenstraße, Ösehalle

Tagesordnung
Öffentliche Sitzung

11111. BegrüßungBegrüßungBegrüßungBegrüßungBegrüßung
22222. Bestellung eines Schriftführers zur SitzungBestellung eines Schriftführers zur SitzungBestellung eines Schriftführers zur SitzungBestellung eines Schriftführers zur SitzungBestellung eines Schriftführers zur Sitzung
33333. Vergabe der Mittel 2024 lt. HauptsatzungVergabe der Mittel 2024 lt. HauptsatzungVergabe der Mittel 2024 lt. HauptsatzungVergabe der Mittel 2024 lt. HauptsatzungVergabe der Mittel 2024 lt. Hauptsatzung
44444. VVVVVergabe der ergabe der ergabe der ergabe der ergabe der VVVVVereinsfördermittel 2024ereinsfördermittel 2024ereinsfördermittel 2024ereinsfördermittel 2024ereinsfördermittel 2024
55555. BekanntgabenBekanntgabenBekanntgabenBekanntgabenBekanntgaben

66666. Anfragen der Mitglieder und ZuhörerAnfragen der Mitglieder und ZuhörerAnfragen der Mitglieder und ZuhörerAnfragen der Mitglieder und ZuhörerAnfragen der Mitglieder und Zuhörer

Nichtöffentliche Sitzung
77777. Verkauf eines Baugrundstücks in Siddessen „Sonnenbrede“Verkauf eines Baugrundstücks in Siddessen „Sonnenbrede“Verkauf eines Baugrundstücks in Siddessen „Sonnenbrede“Verkauf eines Baugrundstücks in Siddessen „Sonnenbrede“Verkauf eines Baugrundstücks in Siddessen „Sonnenbrede“

88888. BekanntgabenBekanntgabenBekanntgabenBekanntgabenBekanntgaben
99999. Anfragen der MitgliederAnfragen der MitgliederAnfragen der MitgliederAnfragen der MitgliederAnfragen der Mitglieder

Brakel, 21.05.2024
Robert Rissing

Vorsitzender des Bezirksausschusses

17. „Rundtisch-Gespräch“
in Brakel-Gehrden:
Kontinuierlicher Austausch zwischen
Stadtverwaltung und Wirtschaft

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer des Gesprächs in GehrdenDie Teilnehmerinnen und Teilnehmer des Gesprächs in GehrdenDie Teilnehmerinnen und Teilnehmer des Gesprächs in GehrdenDie Teilnehmerinnen und Teilnehmer des Gesprächs in GehrdenDie Teilnehmerinnen und Teilnehmer des Gesprächs in Gehrden

Zwischen Stadtverwaltung in Bra-
kel und heimischer Wirtschaft
wird seit vielen Jahren kontinu-
ierlich ein enger Dialog gepflegt.
Bereits zum 17. Mal hat Bürger-
meister Hermann Temme daher
die Wirtschaftsvertreter zu ei-
nem traditionellen „Rundtisch-
Gespräch“ eingeladen. Knapp
20 Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer haben an dem Austausch,
der in Gehrden stattfand, teil-
genommen.
Zu Beginn gab der Bürgermeister
einen Überblick zur aktuellen Si-
tuation im Stadtgebiet auf The-
men wie Arbeitsmarkt, demogra-
fische Entwicklung, aktuelle Pro-
jekte der Verwaltung und deren
finanzielle Situation. Wie in den
Jahren zuvor hat Michael Stolte,
Geschäftsführer der Gesellschaft
für Wirtschaftsförderung im Kreis
Höxter, den Austausch mit einem
Vortrag begleitet. Dabei standen
förderpolitische Ansätze zum The-
ma „Nachhaltigkeit und dessen
betriebliche Umsetzung“ im Mit-
telpunkt. Anschließend referierte
Petra Schepsmeier von der Lan-
desgesellschaft für Energie und
Klimaschutz über das Thema
„Wege zum klimaneutralen Mit-

telstand“.
Bürgermeister Hermann Temme
zog ein positives Fazit zum Aus-
tausch: „Für uns als Stadtverwal-
tung ist der direkte Draht zu den

Unternehmen wichtig. Das, was
wir heute aus der heimischen Wirt-
schaft gehört haben, ist für unse-
re städtische Wirtschaftsförderung
grundlegend, um zielgerichtete

Maßnahmen für die Unternehmen
zu entwickeln und sie bestmög-
lich von Seiten der Kommune zu
unterstützen“, so Bürgermeister
Temme.
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Seniorenveranstaltung 2024 - Jetzt anmelden
Freilichtbühne Bökendorf am Samstag, den 13. Juli 2024 um 14.15 Uhr
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
im Namen von Rat und Verwal-
tung der Stadt Brakel lade ich
herzlich all diejenigen, die 70 Jahre
und länger jung geblieben sind,
zu einer Veranstaltung mit Kaffee
und Kultur nach Bökendorf ein und
zwar für
Samstag, den 13. Juli 2024 umSamstag, den 13. Juli 2024 umSamstag, den 13. Juli 2024 umSamstag, den 13. Juli 2024 umSamstag, den 13. Juli 2024 um
14.15 Uhr14.15 Uhr14.15 Uhr14.15 Uhr14.15 Uhr.....
Zunächst erfolgt ein gemütliches
Beisammensein bei Kaffee und
Kuchen. Das Kaffeetrinken findet
in der Stadthalle Brakel statt.
Gegen 16.00 Uhr schließt sich ein
Besuch des Stückes „Sherlock
Holmes - Tod im Nebel“ auf der
Freilichtbühne in Bökendorf an.
Das Teilnehmerentgelt beträgt
10,00 € je Person.
Wenn Sie teilnehmen möchten,
bitte ich Folgendes zu beachten:
1. Zahlen Sie bitte den Betrag

bis zum 21.06.2024 im Bür-
gerbüro ein oder überwei-
sen/zahlen Sie ihn auf eines
der Konten der Stadtkasse
Brakel.

2. Geben Sie bitte unbedingt dasGeben Sie bitte unbedingt dasGeben Sie bitte unbedingt dasGeben Sie bitte unbedingt dasGeben Sie bitte unbedingt das
nachstehende Buchungszei-nachstehende Buchungszei-nachstehende Buchungszei-nachstehende Buchungszei-nachstehende Buchungszei-
chen sowie Ihre chen sowie Ihre chen sowie Ihre chen sowie Ihre chen sowie Ihre Anschrift anAnschrift anAnschrift anAnschrift anAnschrift an
(Sie ersparen dadurch Rück-
fragen bei der Bank und si-
chern sich Ihre Teilnahmebe-
stätigung.
Buchungszeichen: Buchungszeichen: Buchungszeichen: Buchungszeichen: Buchungszeichen: 351000-351000-351000-351000-351000-
01/44610001/44610001/44610001/44610001/446100
Name: z.B. Name: z.B. Name: z.B. Name: z.B. Name: z.B. MustermannMustermannMustermannMustermannMustermann
Vorname: Vorname: Vorname: Vorname: Vorname: ErikaErikaErikaErikaErika
StrStrStrStrStraße:aße:aße:aße:aße:     BeispielstrBeispielstrBeispielstrBeispielstrBeispielstr..... 1 1 1 1 1

3. Geben Sie/Senden Sie mir die
ausgefüllte Anmeldung vor
dem 21.06.2024 zurück! (Kann
auch bei einer Einzahlung im
Bürgerbüro geschehen).

4. Bitte treffen Sie auf der An-
meldung auch die entspre-
chenden Angaben zu dem Be-
förderungsangebot.

Für die Hin- und Rückfahrt - sowie
für die Fahrt von der Stadthalle
Brakel zur Freilichtbühne - wer-
den Omnibusse eingesetzt. Die
Abfahrtszeiten aus den einzelnen
Stadtbezirken teile ich Ihnen nach
Meldeschluss mit.

Tolle Resonanz
Städtische Mitarbeiterinnen nahmen an Selbstverteidigungskurs teil

Das „Sherlock Holmes Ensemble“ war bereits zu Gast auf dem BrakelerDas „Sherlock Holmes Ensemble“ war bereits zu Gast auf dem BrakelerDas „Sherlock Holmes Ensemble“ war bereits zu Gast auf dem BrakelerDas „Sherlock Holmes Ensemble“ war bereits zu Gast auf dem BrakelerDas „Sherlock Holmes Ensemble“ war bereits zu Gast auf dem Brakeler
Stadtfest: (von links) Michael Vauth als Kommissar Lestrade, JossStadtfest: (von links) Michael Vauth als Kommissar Lestrade, JossStadtfest: (von links) Michael Vauth als Kommissar Lestrade, JossStadtfest: (von links) Michael Vauth als Kommissar Lestrade, JossStadtfest: (von links) Michael Vauth als Kommissar Lestrade, Joss
Spieker-Siebrecht als George Witherspoon, Friedrich Ströhmer als Sher-Spieker-Siebrecht als George Witherspoon, Friedrich Ströhmer als Sher-Spieker-Siebrecht als George Witherspoon, Friedrich Ströhmer als Sher-Spieker-Siebrecht als George Witherspoon, Friedrich Ströhmer als Sher-Spieker-Siebrecht als George Witherspoon, Friedrich Ströhmer als Sher-
lock Holmes, Matti Glöckner als Finger, der Dieb und Maik Hünnefeldlock Holmes, Matti Glöckner als Finger, der Dieb und Maik Hünnefeldlock Holmes, Matti Glöckner als Finger, der Dieb und Maik Hünnefeldlock Holmes, Matti Glöckner als Finger, der Dieb und Maik Hünnefeldlock Holmes, Matti Glöckner als Finger, der Dieb und Maik Hünnefeld
als Dr. John Watson. Foto: Freilichtbühne Bökendorfals Dr. John Watson. Foto: Freilichtbühne Bökendorfals Dr. John Watson. Foto: Freilichtbühne Bökendorfals Dr. John Watson. Foto: Freilichtbühne Bökendorfals Dr. John Watson. Foto: Freilichtbühne Bökendorf

Für die weiteren Organisations-Für die weiteren Organisations-Für die weiteren Organisations-Für die weiteren Organisations-Für die weiteren Organisations-
maßnahmen können maßnahmen können maßnahmen können maßnahmen können maßnahmen können AnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldung
bzwbzwbzwbzwbzw..... Einzahlungen nach dem Einzahlungen nach dem Einzahlungen nach dem Einzahlungen nach dem Einzahlungen nach dem
21.06.2024 nicht berücksichtigt21.06.2024 nicht berücksichtigt21.06.2024 nicht berücksichtigt21.06.2024 nicht berücksichtigt21.06.2024 nicht berücksichtigt
werden!werden!werden!werden!werden!
Ich hoffe Sie zu der Veranstaltung

begrüßen zu können und verblei-
be für heute
mit freundlichen Grüßen
Ihr
gez. Hermann Temme
Bürgermeister

Mitte April fand ein Selbstvertei-
digungs- und Selbstbehauptungs-
kurs für die Mitarbeiterinnen der
Stadt Brakel statt, der durch die
städtische Gleichstellungsbeauf-
tragte, Ulrike Nolte, organisiert
wurde. Insgesamt 42 Mitarbei-
terinnen der Kindertageseinrich-
tungen, Ganztagsbetreuung,
Flüchtlingssozialarbeit, Jugend-
freizeitstätte und der Verwaltung
sowie weitere Mitarbeiterinnen
der AWO-Beratungsstelle nah-
men an dem zweitägigen Kurs in
der Sporthalle der Brakeler
Grundschule teil. „Frauen soll-
ten sich sicher fühlen dürfen, egal
ob am Arbeitsplatz oder in ihrer
Freizeit“, so die Gleichstellungs-
beauftragte. Daher sei die Idee
entstanden, ein derartiges
Selbstverteidigungsprogramm im
Kolleginnenkreis anzubieten. Das
Trainerteam um Jan Düker von
„Modern Defence“ aus Bad Dri-
burg vermittelte den Teilnehmer-
innen die Grundlagen des „Krav-

Jan Düker (2. von links) und sein Team trainierten mit den städtischen Mitarbeiterinnen und den Teilnehmer-Jan Düker (2. von links) und sein Team trainierten mit den städtischen Mitarbeiterinnen und den Teilnehmer-Jan Düker (2. von links) und sein Team trainierten mit den städtischen Mitarbeiterinnen und den Teilnehmer-Jan Düker (2. von links) und sein Team trainierten mit den städtischen Mitarbeiterinnen und den Teilnehmer-Jan Düker (2. von links) und sein Team trainierten mit den städtischen Mitarbeiterinnen und den Teilnehmer-
innen der AWO-Beratungsstelle.innen der AWO-Beratungsstelle.innen der AWO-Beratungsstelle.innen der AWO-Beratungsstelle.innen der AWO-Beratungsstelle.

Maga“, einem modernen und ef-
fektiven Selbstverteidigungssys-
tem, das auf instinktive Bewegun-
gen und Reflexe aufbaut. Auch in
extremen Situation können die
Bewegungsabläufe abgerufen
werden. Nach einer einführenden
Theorieeinheit zeigte der Trainer
unkomplizierte und effektive

Selbstverteidigungstechniken, die
in unterschiedlichsten Gefahren-
situationen angewendet werden
können. Zum Abschluss konnten
die Kursteilnehmerinnen das Er-
lernte in einem „Gefahren-
Parcours“ gegen das Trainerteam
einsetzen. Die Teilnehmerinnen
waren von dem Kursangebot be-

geistert und äußerten den
Wunsch, dieses regelmäßiger an-
zubieten, denn so könne das Er-
lernte gefestigt und auch weiter
ausgebaut werden. „Ich freue
mich sehr über die positive Reso-
nanz aus dem Kreis der Kollegin-
nen und die zahlreichen Anmel-
dungen“, so Ulrike Nolte.
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Das Bürgerbüro der Stadt
Brakel informiert:
Die Antragsdauer für Reisepässe hat sich
aktuell verlängert

Derzeit liegt die Beantragungs-
zeit für einen Reisepass bei circa
6 bis 8 Wochen statt wie bisher
bei rund 3 bis 4 Wochen. Grund
dafür ist eine aktuell erhöhte Be-
antragungszahl von Ausweis- und
Passdokumenten bei der Bundes-
druckerei. „Wir bitten darum, dies
bei der Beantragung eines neuen
Reisepasses im Bürgerbüro der
Stadt Brakel zu berücksichtigen“,

so Michael Wagemann vom Bür-
gerbüro. Käme ein Reisepass nach
aktuellem Stand nicht mehr recht-
zeitig zum Reiseantritt an besteht
die Möglichkeit, diesen als Ex-
pressvariante für einen Aufschlag
von 32 Euro zu bestellen. Weitere
Infos gibt es beim Bürgerbüro der
Stadt Brakel
(Tel.: 05272 360-1020,
Mail: buergerbuero@brakel.de).

„Alte Waage“ in Brakel:
Ausstellung des LWL „DAS ATOMZEIT-
ALTER IN WESTFALEN“

Im April 2023 endete eine Ära:
Deutschland stieg nach langem
Hin und Her aus der Strompro-
duktion durch Kernenergie aus.
Der Landschaftsverband Westfa-
len-Lippe (LWL) zeigt in Koope-
ration mit dem Stadtmuseum
Brakel aus diesem Anlass die
Wanderausstellung „Das Atom-
zeitalter in Westfalen. Von der
Zukunft zur Geschichte“. Sie bie-

tet eine historische Rückschau
auf die Geschichte der Atomkraft
mit Fokus auf Westfalen-Lippe
wie auch einen Blick auf aktuel-
le Debatten und die Zukunft. Die
Ausstellung ist in Brakel zu se-
hen vom 19.05.2024 bis zum
14.07.2024 während der Öff-
nungszeiten, dienstags bis don-
nerstags sowie sonntags von 14 -
16 Uhr. Wanderausstellung in der „Alten Waage“ (Foto: Matthias Groppe)Wanderausstellung in der „Alten Waage“ (Foto: Matthias Groppe)Wanderausstellung in der „Alten Waage“ (Foto: Matthias Groppe)Wanderausstellung in der „Alten Waage“ (Foto: Matthias Groppe)Wanderausstellung in der „Alten Waage“ (Foto: Matthias Groppe)

Landluftkonzert der
Nordwestdeutschen
Philharmonie
Es sind noch Karten für das Landluftkonzert
der NWD erhältlich...

Für die vierte Auflage des Landluftkonzertes in Rheder gibt es nochFür die vierte Auflage des Landluftkonzertes in Rheder gibt es nochFür die vierte Auflage des Landluftkonzertes in Rheder gibt es nochFür die vierte Auflage des Landluftkonzertes in Rheder gibt es nochFür die vierte Auflage des Landluftkonzertes in Rheder gibt es noch
Karten.Karten.Karten.Karten.Karten.

Am Sonntag, den 2. Juni 2024,
findet wieder ein Landluftkonzert
der NWD im Schlosspark in Rhe-
der statt. Bei der vierten Aufla-
ge des Landluftkonzertes der
Nordwestdeutschen Philharmo-
nie spielt das Orchester sowohl
klassische Stücke als auch Wer-
ke aus der Filmgeschichte. Das
Konzert beginnt um 18 Uhr, Ein-
lass ist jedoch schon um 15 Uhr,
sodass die Besucherinnen und
Besucher die Park- und Schloss-

anlage in Rheder ausgiebig ge-
nießen können. Der Eintritts-
preis beträgt 35 Euro. Schüler
und Studenten zahlen den er-
mäßigten Preis von 18 Euro.

Die Karten sind in der Brauerei
Rheder, Nethetalstraße 10, im
Bürgerbüro der Stadt Brakel, Am
Markt 6, und bei Herrenmode
Fischer, Am Thy 15, in Brakel er-
hältlich, sowie an der Abendkas-
se im Schloss Rheder.

Bericht zur Titelseite
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Westfälischer Hansetag vom 8. bis 9. Juni in Beckum
Bürgerfahrt wird im kommenden Jahr angeboten
Der Westfälische Hansetag findet
in der Zeit vom 8. bis 9. Juni 2024
in Beckum statt. Auch die Hanse-
stadt Brakel wird wieder mit einem
Stand auf dem historischen Hanse-
markt vertreten sein. Alexander
Kleinschmidt (Allgemeiner Vertre-
ter des Bürgermeisters) und Ursula
Grewe (stellvertretende Bürger-
meisterin) werden als Delegierte
nach Beckum reisen und die Han-
sestadt Brakel repräsentieren.
Die Stadt Brakel hatte seinerzeit
geplant, wieder eine Bürgerfahrt
zu diesem Hansetag anzubieten.

Da allerdings zeitgleich die Euro-
pawahl stattfindet, kann leider
aus organisatorischen Gründen in
diesem Jahr keine Fahrt angebo-
ten werden. Im kommenden Jahr
findet der Westfälische Hansetag
in der Zeit vom 4. bis 6. Juli 20254. bis 6. Juli 20254. bis 6. Juli 20254. bis 6. Juli 20254. bis 6. Juli 2025
in Recklinghausenin Recklinghausenin Recklinghausenin Recklinghausenin Recklinghausen statt. Die Stadt
Brakel plant, diesen Hansetag
wieder gemeinsam mit interes-
sierten Bürgerinnen und Bürgern
zu besuchen. Nähere Informatio-
nen dazu werden zu gegebener
Zeit auf www.brakel.de/hansefahr-
ten erfolgen. Logo der Hansestadt BrakelLogo der Hansestadt BrakelLogo der Hansestadt BrakelLogo der Hansestadt BrakelLogo der Hansestadt Brakel

„Tag der Kinderbetreuung“ am 13. Mai 2024
Dank und Wertschätzung für eine Arbeit mit großer Bedeutung
Am 13. Mai war der „Tag der Kin-
derbetreuung“, ein Tag an dem
der Einsatz der Kinderbetreu-
ungskräfte besonders gewürdigt
werden soll. Auch Bürgermeister
Hermann Temme und sein allge-
meiner Vertreter Alexander Klein-
schmidt haben sich bei den Erzie-

herinnen, Erziehern und allen pä-
dagogischen Mitarbeiterinnen
und Mitarbeitern der Stadt Bra-
kel ganz herzlich für die geleiste-
te Arbeit bedankt. „Kinderbetreu-
er/innen sind echte Multitalente,
sie sind Vertrauenspersonen,
Spielkameraden, Tröster und Vor-

bilder.“ Die Arbeit der Betreuungs-
kräfte habe eine große Bedeu-
tung und Relevanz, denn hier wer-
de ein wesentlicher Meilenstein
für das gesamtgesellschaftliche
Funktionieren gelegt, so das Lob
des Bürgermeisters, der im Na-
men von Rat und Verwaltung der

Stadt Brakel einmal mehr DAN-
KE sagen möchte. Als kleines
Dankeschön erhielt jede Einrich-
tung einen Fliederbusch für die
Außenanlagen, zur Freude der Be-
treuungskräfte und Kinder sowie
zum Nutzen für Bienen und
Schmetterlinge.
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70 Jahre Blasmusik in Bökendorf
Musikverein feiert mit großem Festkonzert vor 300 Zuhörern auf der Freilichtbühne

Bökendorf. Mit einem fulminanten
Freilichtbühnen-Konzert hat der
Musikverein vor rund 300 Zuhö-
rern am Samstag sein 70-jähriges
Bestehen gefeiert. 50 Musiker-
innen und Musiker zeigten unter
dem abwechselnden Dirigat ihrer
musikalischen Leitungen Ansgar
Brunn und Bernd Laufer ein beein-
druckendes orchestrales Niveau.
Blech- und Holzblasabteilungen
entwickelten einen stimmungsvoll
und harmonisch-weichen Gesamt-
sound, der mehr an die großen
Tanzorchester der 60er und 70er
Jahre erinnerte als an eine volks-
musikalische Blaskapelle.
Dabei sind Holzblasinstrumente wie
Saxofon und Klarinette beim Mu-
sikverein Bökendorf lange Zeit ver-

pönt gewesen. „Der ersten 40 Jah-
re war das Orchester des Böken-
dorfer Musikvereins eine reine
Blechblaskapelle“, erinnerte die
Vorsitzende Karin Laufer an die
Geschichte des Vereins. Heute ver-
eint der Musikverein nicht nur alle
Blasinstrumentengruppen, sondern
auch alle Generationen. Die Or-
chestermitglieder sind zwischen 10
und 65 Jahren alt. Vor allem leistet
der Musikverein eine engagierte
Nachwuchsarbeit. Es gibt ein eige-
nes Kinder- und ein Jugendorches-
ter über die der Instrumentalisten-
nachwuchs aufgebaut wird.
„Der Musikverein Bökendorf prägt
mit seiner Musik das Kulturleben
in und um Brakel“, sagte Bürger-
meister Hermann Temme in seiner

Laudatio. Aber auch für das soziale
Miteinander in der Ortschaft Bö-
kendorf leiste der Musikverein ei-
nen wichtigen Beitrag. „Jede Al-
tersklasse bringt sich mit ein. Das
ist aktuell im Hinblick auf den de-
mografischen Wandel wichtiger
denn je: Wissen weitergeben, Ge-
meinschaft schaffen, Angebote ma-
chen, das Vereinsleben vital hal-
ten, neue Impulse aufnehmen, hier
in Bökendorf gelingt das ganz her-
vorragend“, sagte der Bürgermeis-
ter. Im Musikverein Bökendorf hät-
ten junge und ältere Musikerinnen
und Musiker generationenübergrei-
fend Spaß und Freude daran, in Ge-
meinschaft Musik zu machen, be-
tonte Temme. „Musik verbindet und
stärkt den Zusammenhalt.“

Das unterstrich auch der stellver-
tretende Landrat Werner Dürdoth
in seinem Grußwort. „Sieben Jahr-
zehnte im Dienst der Musik sind
auch sieben Jahrzehnte im Dienst
am Menschen“, sagte Dürdoth und
lobte das Engagement des Musik-
vereins für den örtlichen sozialen
Zusammenhalt.
Neben den wöchentlichen Orches-
terproben finden zusätliche Satz-
und Registerproben sowie Probe-
wochenenden vor wichtigen Auf-
tritten, bietet der Musikverein Bö-
kendorfr auch musikalische Aus-
und Fortbildung an. Von Blockflö-
tenunterricht über Einzelunterricht
für alle Instrumente eines Blasor-
chesters bis hin zu Theorieunter-
richt als Lehrgangsvorbereitung
wird vor Ort ein breites Spektrum
der Musikausbildung abgedeckt.
Aber auch die Geselligkeit kommt
bei Wanderungen und Grillfeiern
nicht zu kurz.

Bürgermeister Hermann Temme überreicht der Vorsitzenden KarinBürgermeister Hermann Temme überreicht der Vorsitzenden KarinBürgermeister Hermann Temme überreicht der Vorsitzenden KarinBürgermeister Hermann Temme überreicht der Vorsitzenden KarinBürgermeister Hermann Temme überreicht der Vorsitzenden Karin
Laufer die Ehrenurkunde der Stadt Brakel.Laufer die Ehrenurkunde der Stadt Brakel.Laufer die Ehrenurkunde der Stadt Brakel.Laufer die Ehrenurkunde der Stadt Brakel.Laufer die Ehrenurkunde der Stadt Brakel.

Der stellvertretende Landrat Werner Dürdoth gratuliert der Vorsitzen-Der stellvertretende Landrat Werner Dürdoth gratuliert der Vorsitzen-Der stellvertretende Landrat Werner Dürdoth gratuliert der Vorsitzen-Der stellvertretende Landrat Werner Dürdoth gratuliert der Vorsitzen-Der stellvertretende Landrat Werner Dürdoth gratuliert der Vorsitzen-
den Karin Laufer zum 70-jährigen Bestehen des Musikvereins.den Karin Laufer zum 70-jährigen Bestehen des Musikvereins.den Karin Laufer zum 70-jährigen Bestehen des Musikvereins.den Karin Laufer zum 70-jährigen Bestehen des Musikvereins.den Karin Laufer zum 70-jährigen Bestehen des Musikvereins.

Dirigent Ansgar Brunn leitet dasDirigent Ansgar Brunn leitet dasDirigent Ansgar Brunn leitet dasDirigent Ansgar Brunn leitet dasDirigent Ansgar Brunn leitet das
große Orchester gemeinsam mitgroße Orchester gemeinsam mitgroße Orchester gemeinsam mitgroße Orchester gemeinsam mitgroße Orchester gemeinsam mit
Kreisdirigent Bernd Laufer.Kreisdirigent Bernd Laufer.Kreisdirigent Bernd Laufer.Kreisdirigent Bernd Laufer.Kreisdirigent Bernd Laufer.Das große Orchester des Musikvereins Bökendorf beim Jubiläumskonzert auf der Freilichtbühne.Das große Orchester des Musikvereins Bökendorf beim Jubiläumskonzert auf der Freilichtbühne.Das große Orchester des Musikvereins Bökendorf beim Jubiläumskonzert auf der Freilichtbühne.Das große Orchester des Musikvereins Bökendorf beim Jubiläumskonzert auf der Freilichtbühne.Das große Orchester des Musikvereins Bökendorf beim Jubiläumskonzert auf der Freilichtbühne.
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In Brakel ist was los
Beim Stadtfest kommen Besucherinnen und Besucher
mit Kirmes, Musikbühne und Kinder-Forscherfest auf ihre Kosten

Bis zur Premiere am 22. Juni ist
noch viel Zeit, aber die ersten
Szenen sind schon fertig. Zum
Auftakt des Brakeler Frühlings-
Stadtfests am Freitag durfte das
Publikum schon mal in das dies-
jährige Abendstück der Frei-
lichtbühne Bökendorf heinein-
schnuppern. Auf der Stadtfest-
Aktionsbühne Am Thy haben En-
semblemitglieder ein paar Sze-
nen aus der Sherlock-Holmes-
Krimikomödie „Tod im Nebel“
aufgeführt. „Was die Sherlock-
Holmes-Geschichten auszeich-
net ist ihre besonderes Univer-
sum an schrägen Figuren“, sag-
te Freilichtbühnen-Regisseur
Stephan Rumphorst. Für die klei-
ne Preview gab es vom Stadt-
fest-Publikum viel Applaus.
Am Freitag ist das diesjährige
Stadtfest mit dem traditionel-
len Fassanstich offiziell eröff-
net worden. „Das Stadtfest ist
der erste große Höhepunkt im
Brakeler Festkalender und der
Werbering hat sich bei der Or-
ganisation wieder einmal sehr
ins Zeug gelegt“, sagte die
stellvertretende Bürgermeiste-
rin Ursula Grewe in ihrer Eröff-
nungsansprache. Bereits am
Donnerstag hat die Frühlings-
kirmes am Feuerteich ihre Pfor-
ten geöffnet. „Mit der Früh-
lingskirmes, dem Stadtfestpro-
gramm und dem verkaufsoffe-
nen Sonntag ist in Brakel
insgesamt vier Tage lang rich-

Ein Prosit auf ein tolles Brakeler Stadtfest.Ein Prosit auf ein tolles Brakeler Stadtfest.Ein Prosit auf ein tolles Brakeler Stadtfest.Ein Prosit auf ein tolles Brakeler Stadtfest.Ein Prosit auf ein tolles Brakeler Stadtfest.

Sponsorvertreter Dominik Reineke von der Verbundvolksbank eröffnet das Fest mit dem traditionellenSponsorvertreter Dominik Reineke von der Verbundvolksbank eröffnet das Fest mit dem traditionellenSponsorvertreter Dominik Reineke von der Verbundvolksbank eröffnet das Fest mit dem traditionellenSponsorvertreter Dominik Reineke von der Verbundvolksbank eröffnet das Fest mit dem traditionellenSponsorvertreter Dominik Reineke von der Verbundvolksbank eröffnet das Fest mit dem traditionellen
Fassanstich.Fassanstich.Fassanstich.Fassanstich.Fassanstich.

Eine Brakeler Schulschwester zeigt einem Flüchtlingskind das Stadtfest.Eine Brakeler Schulschwester zeigt einem Flüchtlingskind das Stadtfest.Eine Brakeler Schulschwester zeigt einem Flüchtlingskind das Stadtfest.Eine Brakeler Schulschwester zeigt einem Flüchtlingskind das Stadtfest.Eine Brakeler Schulschwester zeigt einem Flüchtlingskind das Stadtfest.
Die Freilichtbühne Bökendorf zeigt Ausschnitte aus ihrer Sherlock-Die Freilichtbühne Bökendorf zeigt Ausschnitte aus ihrer Sherlock-Die Freilichtbühne Bökendorf zeigt Ausschnitte aus ihrer Sherlock-Die Freilichtbühne Bökendorf zeigt Ausschnitte aus ihrer Sherlock-Die Freilichtbühne Bökendorf zeigt Ausschnitte aus ihrer Sherlock-
Holmes-Inszenierung.Holmes-Inszenierung.Holmes-Inszenierung.Holmes-Inszenierung.Holmes-Inszenierung.
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tig was los“, sagte der Werbe-
ringvorsitzende Rainer Schä-
fers. Nach dem unterhaltsamen
Eröffnungsabend mit Stadtka-

Die Brakeler Kult-Rockband Radioburst rockt die Bühne.Die Brakeler Kult-Rockband Radioburst rockt die Bühne.Die Brakeler Kult-Rockband Radioburst rockt die Bühne.Die Brakeler Kult-Rockband Radioburst rockt die Bühne.Die Brakeler Kult-Rockband Radioburst rockt die Bühne.

Der Musikexpress auf der Brakeler Frühlingskirmes ist immer wiederDer Musikexpress auf der Brakeler Frühlingskirmes ist immer wiederDer Musikexpress auf der Brakeler Frühlingskirmes ist immer wiederDer Musikexpress auf der Brakeler Frühlingskirmes ist immer wiederDer Musikexpress auf der Brakeler Frühlingskirmes ist immer wieder
auf’s Neue eine Attraktion.auf’s Neue eine Attraktion.auf’s Neue eine Attraktion.auf’s Neue eine Attraktion.auf’s Neue eine Attraktion.

pelle, Rockband, Artistik-Enter-
tainer und Theateraufführung,
kommt das Publikum auch am
Samstag und Sonntag auf seine

Kosten. So findet an beiden Ta-
gen ein großes Kinder-Forscher-
fest statt. Am Samstag zeigen
zusätzlich noch die Physikan-

ten um 17 Uhr ihre Wissen-
schafts-Show und am Sonntag
gibt es zusätzlich tolle Vorfüh-
rungen örtlicher Sportvereine.
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Wann lohnt sich die Reifenreparatur

Eine Reifenpanne am Auto ist nicht nur unangenehm und nervig, sie kannEine Reifenpanne am Auto ist nicht nur unangenehm und nervig, sie kannEine Reifenpanne am Auto ist nicht nur unangenehm und nervig, sie kannEine Reifenpanne am Auto ist nicht nur unangenehm und nervig, sie kannEine Reifenpanne am Auto ist nicht nur unangenehm und nervig, sie kann
auch ordentlich ins Geld gehen. Es muss aber nicht automatisch immerauch ordentlich ins Geld gehen. Es muss aber nicht automatisch immerauch ordentlich ins Geld gehen. Es muss aber nicht automatisch immerauch ordentlich ins Geld gehen. Es muss aber nicht automatisch immerauch ordentlich ins Geld gehen. Es muss aber nicht automatisch immer
ein neuer Reifen sein. Foto: Dekra/mid/ak-oein neuer Reifen sein. Foto: Dekra/mid/ak-oein neuer Reifen sein. Foto: Dekra/mid/ak-oein neuer Reifen sein. Foto: Dekra/mid/ak-oein neuer Reifen sein. Foto: Dekra/mid/ak-o

Eine Reifenpanne am Auto ist nicht
nur unangenehm und nervig, sie
kann auch ordentlich ins Geld ge-
hen. Es muss aber nicht automa-
tisch immer ein neuer Reifen sein.
In welchen Fällen ist eine Reifen-
reparatur möglich und was ist
dabei zu beachten?
Viele glauben, man könne nur
Reifen reparieren, die bis zu einer
bestimmten Geschwindigkeit zu-
gelassen sind. Das stimmt defini-
tiv nicht. Es kommt immer darauf
an, wie groß der Schaden ist und in
welchem Zustand sich der Reifen
insgesamt befindet. So darf er
beispielsweise nicht im drucklo-
sen Zustand gefahren worden sein.
Insbesondere der Bereich, in dem
die Lauffläche in die Seitenwand
übergeht, darf keine Schäden auf-
weisen. Motorradreifen dürfen
ausschließlich im Bereich der Lauf-
fläche repariert werden.
Die Schwierigkeit an einer Rei-
fenreparatur ist weniger die

Durchführung der Reparatur
selbst als die fundierte Beurtei-
lung, ob ein Reifenschaden repa-
raturfähig ist. Das ist eine kom-
plexe Fragestellung, die in die
Hand eines Reifenfachbetriebes
mit ausgebildetem und erfahre-
nem Personal gehört.
Um zu beurteilen, ob ein Reifen für
eine Reparatur geeignet ist, ist es
zwingend erforderlich - und in
Deutschland auch gesetzlich vorge-
schrieben - den Reifen von der Fel-
ge zu demontieren. Nur so kann ihn
der Fachmann in seiner Gesamt-
heit auch von innen prüfen: ob zum
Beispiel die Seitenwand unbeschä-
digt geblieben ist oder der Durch-
stich zu groß ist.
Wer sich die Option für eine Reifen-
reparatur offenhalten möchte, darf
bei einer Panne im Übrigen keine
Fehler machen. Wer etwa ein Pan-
nenspray in den Reifen einfüllt, um
den Durchstich von innen her abzu-
dichten, kann den Reifen anschlie-

ßend nicht mehr reparieren lassen,
sondern muss ihn austauschen.
Auch sollte mit plattem Reifen
selbst über kurze Strecken nicht
weitergefahren werden; dies wür-

de den Reifen zerstören. Es ist
auch nicht ratsam, eingefahrene
Fremdkörper aus dem Reifen zu
ziehen, denn das führt unmittel-
bar zum Druckverlust. (mid/ak-o)
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Tennisclub Gehrden feiert 50 Jahre
Großes Jubiläumsfest auf der Tennisanlage

Das Organisationsteam des TC Gehrden für die JubiläumsfeierlichkeiteDas Organisationsteam des TC Gehrden für die JubiläumsfeierlichkeiteDas Organisationsteam des TC Gehrden für die JubiläumsfeierlichkeiteDas Organisationsteam des TC Gehrden für die JubiläumsfeierlichkeiteDas Organisationsteam des TC Gehrden für die Jubiläumsfeierlichkeite

Vor fünf Jahrzehnten fanden sich
einige wenige kühne Idealisten in
Gehrden zusammen und planten die
Gründung eines Tennisvereins auf
dem platten Land. Binnen kürzes-
ter Zeit wurde auf „grüner Wiese“
neben dem Feriendorf Gehrden
eine Tennisanlage geplant und es
entstanden zwei Kunststoff-Ten-
nisplätze und ein Clubhaus. Vie-
les davon wurde in Eigenleistung
geschaffen. „Tennis auf dem Dorf“
fand schnell Interessenten und aus
einer Idee wurde der Tennisclub
Gehrden 1974 e.V..
Der Tennisboom in den folgenden
Jahren bescherte dem Club zahlrei-
che Neumitglieder und so wurde
die Anlage „Unter den Eichen“ 1990
um drei Aschenplätze erweitert.
Vieles ist geschehen seit der Grün-
dung. Die Hochphase zu Zeiten von
Boris Becker und Steffi Graf, aber
auch kritische Phasen, in denen der
Verein um seine Existenz kämpfen
musste und die Mitgliederzahlen
nur sehr geringen finanziellen Spiel-
raum ermöglichten.
Heute zählt der Verein ca. 180 Mit-
glieder und auf den beiden alten
Kunststoffplätzen aus der Grün-
dungszeit ist in 2021 und 2022 die
„Freizeitoase“ entstanden, eine
multifunktionale Anlage mit einem
Kunstrasen-Tennisplatz, einem
Basketballfeld, einer Fitnessfläche
mit Calesthenics-Geräten, einer
Boulebahn, einem Sitzbereich und
vielen weiteren Beschäftigungs-
und Spielmöglichkeiten. Die Frei-
zeitoase ist öffentlich zugänglich,

barrierefrei angelegt und bietet je-
dem Besucher die Möglichkeit ak-
tiv zu sein, unabhängig vom Alter
oder Fitnessgrad.
Es gibt viel zu feiern und so lädt
der Tennisclub am 8. und 9. Juni
zum großen Jubiläumsfest auf die
Tennisanlage im Feriendorf ein.
Nach einer Feierstunde am frü-
hen Samstagnachmittag mit Eh-
rungen und einigen Grußworten
startet um 14.30 Uhr die „Oasen-
Challenge 2.0“.
An fünf Stationen erwarten die Ver-
eine und Gruppen aus Gehrden und
Umgebung neue Spiele und jede
Menge Spaß.
Die Siegerehrung ist abends im Fest-
zelt, wo im Anschluss die Band „Safe
by Sound“, bekannt aus dem For-
mat „The Voice of Germany“, live
spielt. „Handgemachte Musik mit
Herz und ohne doppelten Boden“,
so beschreiben Felix Brückner und
Kai Nötting ihren Stil.
Der Sonntag beginnt um 11.30 Uhr
mit einem Frühschoppen. An die-
sem Tag stehen der Tennissport so-
wie Familien im Mittelpunkt. Zum
Tennisturnier im „Showdown“-Mo-
dus nimmt der Verein gerne noch
Anmeldungen aus allen Leistungs-
klassen entgegen.
Um 12 Uhr startet die Gruppenpha-
se. Aufschlagmessung, ein Show-
match, Hüpfburg, ein Kinderbereich
und viele weitere Aktionen und An-
gebote runden den Tag ab.
Für das leibliche Wohl ist mit
Gastroservice, Kaffee und Ku-
chen und kühlen Getränken zu

jeder Zeit gesorgt.
Der Tennisclub Gehrden freut sich
auf viele Besucher am Festwochen-
ende.
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Königsessen der Brakeler Majestäten
Am Samstag, 4. Mai, lud das am-
tierende Königspaar Nils Tölle und
Jennifer Huneke zum traditionel-
len Königsessen in den Seitens-
aal der Brakeler Stadthalle ein.
Zu den Gästen zählten Vertreter
der Stadt, der katholischen so-
wie evangelischen Kirchenge-
meinde. So dankte der Bürger-
meister der Stadt Brakel, Her-
mann Temme, dem Königspaar
für die Einladung und hob die
Bedeutung des Bürger-Schützen-
vereins für die Stadt Brakel
hervor. Die katholische Kirche
wurde durch Pastor Detlef Stock
und die evangelische Kirche
durch Pfarrer Volker Walle ver-
treten. Beide dankten ebenfalls
für die Einladung und wünschten

dem Königspaar alles Gute für
ihre weitere Amtszeit und das
anstehende Schützenfest. Oberst
Karl-Heinz Neuhob hervor, dass
die Königswürde nun erstmals
vom letzten Abend des vorheri-
gen Schützenfestes bis zum letz-
ten Abend des kommenden
Schützenfestes andauert. Insofern
liegt „das Beste“ noch vor unse-
ren Majestäten. Als Dank und An-
erkennung für das bisherige En-
gagement überreichte der Oberst
dem König, und erstmals auch der
Königin, einen Orden.
Zu den weiteren Gästen zählte
auch der Hofstaat, der anlässlich
des kommenden Schützenfestes
(28. Juni bis 30. Juni), zusammen
mit dem Königspaar, einen gro-

ßen Auftritt hat.
Majestäten, Hofstaat und ihre
Gäste verbrachten einen stim-
mungsvollen Abend, der erst in
den frühen Morgenstunden ein
Ende fand. Sie freuen sich auf die
nächsten Wochen mit dem gro-
ßen Finale Schützenfest 2024 in
Brakel.
Am Donnerstag, 27. Juni, findet
auf dem Marktplatz der Große
Zapfenstreich statt. Der gesamte
Vorstand freut sich, möglichst viele
Besucher auf dem Marktplatz be-
grüßen zu können.
Bereits am Sonntag, 23. Juni,
nimmt der Schützenverein an der
Prozession zum Lobetag der Stadt
Brakel zur Sudheimer Linde teil.
Dort beginnt um 10 Uhr der Fest-

gottesdienst. Das Antreten für die
Schützen ist um 9.15 Uhr auf dem
Marktplatz.
Das Schützenfestwochenende
bietet viele Highlights. Sollte sich
die deutsche Nationalmannschaft
für das Achtelfinale qualifizieren,
wird das Spiel auf einer großen
Leinwand in der Stadthalle über-
tragen. Für stimmungsvolle musi-
kalische Unterhaltung sorgen am
Freitag DJ Sventastic und am
Samstag die Sneeze Band.
Das große Finale gibt es am Sonn-
tag, mit dem Königsschießen. Die
Proklamation des neuen Königs
wird gegen 18.30 Uhr erfolgen.
Dann erst endet die Amtszeit des
amtierenden Königspaares Nils
Tölle und Jennifer Huneke.

Kirchenführung am Welterbetag in Bökendorf

Kirchenführung mit „Christo-Erlebnis“: aktuell ist die Doppelturmfas-Kirchenführung mit „Christo-Erlebnis“: aktuell ist die Doppelturmfas-Kirchenführung mit „Christo-Erlebnis“: aktuell ist die Doppelturmfas-Kirchenführung mit „Christo-Erlebnis“: aktuell ist die Doppelturmfas-Kirchenführung mit „Christo-Erlebnis“: aktuell ist die Doppelturmfas-
sade der Bökendorfer Pfarrkirche für anstehende Renovierungsarbeitensade der Bökendorfer Pfarrkirche für anstehende Renovierungsarbeitensade der Bökendorfer Pfarrkirche für anstehende Renovierungsarbeitensade der Bökendorfer Pfarrkirche für anstehende Renovierungsarbeitensade der Bökendorfer Pfarrkirche für anstehende Renovierungsarbeiten
zwar eingerüstet, aber das ist für die Kirchenführung im Innenraum derzwar eingerüstet, aber das ist für die Kirchenführung im Innenraum derzwar eingerüstet, aber das ist für die Kirchenführung im Innenraum derzwar eingerüstet, aber das ist für die Kirchenführung im Innenraum derzwar eingerüstet, aber das ist für die Kirchenführung im Innenraum der
„kleinen Schwester von Corvey“ nicht hinderlich.„kleinen Schwester von Corvey“ nicht hinderlich.„kleinen Schwester von Corvey“ nicht hinderlich.„kleinen Schwester von Corvey“ nicht hinderlich.„kleinen Schwester von Corvey“ nicht hinderlich.

Eine aufschlussreiche Führung
durch die Pfarrkirche St. Johan-
nes Nepomuk in Bökendorf fin-
det am Sonntag, 2. Juni, um 10
Uhr, statt. Gleichzeitig ist an die-
sem Tag auch der UNESCO-Welt-
erbetag in Deutschland, der seit
2005 alljährlich am ersten Sonn-
tag im Juni begangen wird. Dass
die Kirchenführung in Bökendorf
genau an diesem Tag angeboten
wird, ist kein Zufall, denn die
1965 konsekrierte Pfarrkirche
des Kulturmusterdorfes hat
mehrere Bezüge zu Corvey und
anderen bedeutenden Welterbe-
stätten aufzuweisen. Weitere in-
teressante Erläuterungen zu den
Besonderheiten der dreischiffi-

gen Basilika runden die etwa
einstündige Führung ab. Treff-
punkt ist vor der Kirche. Eine
Anmeldung ist wünschenswert
und wird vom Kirchenführer
Bernhard Aufenanger unter der
Telefonnummer 0151/26507251
entgegengenommen. Kurzent-
schlossene Gäste sind auch
gerne willkommen und wer mag,
kann bereits um 9 Uhr zur Wort-
Gottes-Feier mit Kommuni-
onausteilung kommen und
schon die Atmosphäre des Got-
teshauses genießen. Die Kir-
chenführung ist kostenfrei und
wer möchte, kann für die offene
Jugendarbeit der Gemeinde et-
was spenden.
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Sicherheit steht auf Platz Eins
Neues Kombigerät für Sommer- und Winterdienst geht in Betrieb
Die Sicherheit der SchülerInnen
der von-Galen-Schule in Bra-
kel-Frohnhausen steht auf der
Prioritätenliste immer ganz
oben. Dringend benötigt an der
Schule ist schon lange ein ge-
eignetes Kombigerät für den
Sommer- und Winterdienst, um
das 13.000 Quadratmeter gro-
ße Schulgrundstück sicher und
gut bewirtschaften zu können.
Besonders im Winter hatte es
der alte kleine Rasenmäher-
traktor der Schule sehr schwer,
die erforderliche Sicherheit der
Verkehrsflächen bei Schnee und
Eis wiederherzustellen. Dieses
ist jedoch, aufgrund der körper-
lichen Einschränkungen vieler
SchülerInnen, zwingend erfor-
derlich. Nicht wenige der Schü-
lerInnen sind sogar auf einen
Rollstuhl angewiesen.
Der Geschäftsführer der Le-
benshilfe Brakel, Jerome Ma-
jor, und der Prokurist Bernd
Müller freut es daher sehr,

J. Köllinger, T. Klenke, M. Dubbert, J. Major, B. Müller, T. Behler und SchülerInnen der vGSJ. Köllinger, T. Klenke, M. Dubbert, J. Major, B. Müller, T. Behler und SchülerInnen der vGSJ. Köllinger, T. Klenke, M. Dubbert, J. Major, B. Müller, T. Behler und SchülerInnen der vGSJ. Köllinger, T. Klenke, M. Dubbert, J. Major, B. Müller, T. Behler und SchülerInnen der vGSJ. Köllinger, T. Klenke, M. Dubbert, J. Major, B. Müller, T. Behler und SchülerInnen der vGS

durch die großzügige Förderung
der Stiftung Wohnhilfe und von
BILD hilft e.V. „Ein Herz für Kin-
der“, ein qualitativ hochwerti-

Anzeige

Sparkasse spendet neue
Helme für das DRK Brakel

vvvvv.l.n.r.l.n.r.l.n.r.l.n.r.l.n.r.:.:.:.:.: Karl Eggers Karl Eggers Karl Eggers Karl Eggers Karl Eggers,,,,,     VVVVViola iola iola iola iola WWWWWellsow (Sparkasse),ellsow (Sparkasse),ellsow (Sparkasse),ellsow (Sparkasse),ellsow (Sparkasse), Dr Dr Dr Dr Dr.....     TTTTThomas Fiegehomas Fiegehomas Fiegehomas Fiegehomas Fiege
(1.V(1.V(1.V(1.V(1.Vorsitzender),orsitzender),orsitzender),orsitzender),orsitzender), P P P P Patrick Eggersatrick Eggersatrick Eggersatrick Eggersatrick Eggers,,,,,     VVVVVanessa Fanessa Fanessa Fanessa Fanessa Freitag,reitag,reitag,reitag,reitag, Leonie Stork (DRK Leonie Stork (DRK Leonie Stork (DRK Leonie Stork (DRK Leonie Stork (DRK
Leitung),Leitung),Leitung),Leitung),Leitung), Daniel Stork, Daniel Stork, Daniel Stork, Daniel Stork, Daniel Stork, Michael  Michael  Michael  Michael  Michael WWWWWeinreich,einreich,einreich,einreich,einreich, Gabriele  Gabriele  Gabriele  Gabriele  Gabriele Willert,Willert,Willert,Willert,Willert, Philipp Philipp Philipp Philipp Philipp
KaiserKaiserKaiserKaiserKaiser,,,,, Christain Danielmeyer Christain Danielmeyer Christain Danielmeyer Christain Danielmeyer Christain Danielmeyer,,,,,     TTTTThomas homas homas homas homas Willert (KassenwWillert (KassenwWillert (KassenwWillert (KassenwWillert (Kassenwart).art).art).art).art).

ges Kombigerät, ausgerüstet
mit einem passenden Mäh-
werk, einem Schneeschieber
inkl. Heckgewicht und einem

Salzstreuer, an die Schulleite-
rin Tina Klenke und den Haus-
meister Thorsten Behler über-
geben zu können.

„Die richtige Schutzausrüstung
ist ein wichtiger Teil der ehren-
amtlichen Arbeit“, mit diesen
Worten konnte das DRK durch
Viola Wellsow neue Helme für
die Mitglieder der Bereitschaft
in Empfang nehmen.
Ermöglicht wurde die Anschaf-

fung durch eine großzügige Spen-
de der Sparkasse Paderborn-
Detmold-Höxter.

Der 1. Vorsitzende Dr. Thomas
Fiege dankte Frau Wellsow ganz
herzlich im Namen aller aktiven
Mitglieder.
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Tag der Offenen Tür
im Bad Driburger GC
Am 11. Mai fanden 15 Interes-
sierte den Weg zum Bad Dri-
burger Golf Club, um an dem
angebotenen Schnupperkurs teil-
zunehmen. Der Präsident Dr. Eu-
gen Pape hieß alle Teilnehmer
auf der clubeigenen Terrasse Will-
kommen und erklärte den Ablauf.
Neben dem Präsidenten betreu-
ten Spielführer Theo Bönnighau-
sen und Vizepräsidenten Dr.
Hendrik Thiem die Gäste. Nach
der Einteilung in drei Gruppen
ging es bei schönsten, sommerli-
chen Temperaturen zu den ein-
zelnen Übungsstationen, Driving-
range, Pitchinggrün und Putting-
grün. Nach jeweils ca. 25 Minu-
ten wechselten die Interessier-
ten von einer Übungseinrichtung
zur nächsten. Alle Gäste waren
mit großer Begeisterung dabei,

und bei dem einen oder anderen
war schon ein Ballgefühl und Ta-
lent zu erkennen. Gegen 12.30
Uhr traf man sich wieder auf
der Terrasse, um sich kurz zu
erholen, bevor es dann in Be-
gleitung von erfahrenen Spie-
lern auf die Runde ging. Es wur-
den die Löcher 1, 2 und 18 ge-
spielt, wobei die Gäste sich im
Putten und hin und wieder auch
im Pitchen erproben konnten.
Spätestens jetzt wurde er-
kannt, dass Golfen keine Spa-
ziergang ist, sondern echter
Sport. Gegen 15.30 Uhr endete
der Tag der Offenen Tür. Mit zu-
friedenen Gesichtern und einem
herzlichen Dankeschön verab-
schiedeten sich die Gäste, wobei
der ein oder andere ein Wieder-
kommen in Aussicht stellte.

Friedhofsbesichtigung und Maiwanderung
Hospizgruppe des Ev. Johanneswerks macht sich auf den Weg
Das Sprichwort „Wenn Engel rei-
sen, dann lacht der Himmel“ hat
sich mal wieder bewahrheitet, als
die ehrenamtlichen Mitarbeiter/-
innen vom Hospizdienst des Ev.
Joahnneswerks sich zur Friedhofs-
besichtigung im AveNATURA Fried-
hof Am Holsterberg auf den Weg
machten. Startpunkt war der Guts-
hof in Nieheim- Holzhausen, ab da
hieß es „Rucksack auf und Wander-
schuhe an“. Bei herrlichem Wetter
ging es dann gemeinsam in den
Wald, wo die Hospizgruppe an ei-
ner Führung teilnahm. Frau Fiene
vom AveNATURA Friedhof informier-
te die Ehrenamtlichen unter ande-
rem über den Aufbau des Waldes,
die verschiedenen Möglichkeiten
einer Bestattung sowie den Kosten
und stand auch bei individuellen
Fragen mit Rat zur Seite. Gut ge-
füllt mit neuen Eindrücken und be-
geistert von der schönen Natur und
Ruhe, die der Friedwald ausstrahl-
te, machte sich die Hospizgruppe
auf zu einer kleinen Maiwanderung.
Mit guter Laune und viel Sonnen-
schein im Gepäck wurde von Nie-
heim- Holzhausen nach Erwitzen
gewandert. Ziel war das Landgast-
haus Nolte. Dort gab es in geselli-
ger Runde im Biergarten genug
Raum für Erholung, Austausch und
gemeinsame Zeit. „Die Ehrenamt-
lichen leisten eine wertvolle und
nicht immer leichte Aufgabe in der
Begleitung von schwerkranken- und
sterbenden Menschen. Da ist es
wichtig auch mal etwas als Gruppe
zu unternehmen, um den Heraus-
forderungen aus dem Alltag zu ent-

fliehen und aufzutanken“, so Hos-
pizkoordinatorin Ramona Schwert-
ges. Der Meinung waren auch die
Ehrenamtlichen und sagten ab-
schließend: „Es war ein toller Tag.
Wenn Engel reisen, dann kann es
nur schön werden.“
Haben auch Sie Interesse an einer
ehrenamtlichen Mitarbeit im Hos-
pizdienst des Ev. Johanneswerks im
Kreis Höxter, dann wenden Sie sich
gerne an die Koordinatorin Ramo-
na Schwertges per E-Mail
(ramona.schwertges@johanneswerk.de)
oder telefonisch (0171-2669522).
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Cedrick Tilly aus Bad Driburg
stellt gesunde Kauartikel für Hunde aus Wildfleisch her

Anzeige

det. Dort verkauft er über einen
Webshop (www.jakeswild.de) sein
selbst-produziertes Wild-Hunde-
futter.
Frischfleisch verarbeitet er zu Barf.
Das Wort steht für „biologisch art-
gerechtes rohes Futter“. Seit
5.000 Jahren gehen Mensch und
Hund gemeinsam auf die Jagd.
„Barfen orientiert sich an wilden
Wölfen in freier Wildbahn“, sagt
Cedrick Tilly. Der einzige Unter-
schied besteht darin, dass Ced-
rick Tilly sein Rohfutter in 2,5-
Kilo-Pakete einschweißt und dann
tiefkühlt.
Das können andere vielleicht
auch. Ein echtes Alleinstel-
lungsmerkmal hat sich Cedrick
Tilly aber mit seinen Kauarti-
keln erarbeitet. Am Produktions-
standort im Bad Driburger Ge-
werbegebiet Kochs Kämpe gibt
es nicht nur einen Kühlraum für
das Barf, sondern auch zwei
Trocknungskammern, wo Tilly
seine Kauprodukte herstellt.

Bad Driburg. Der ein Jahr alte
Zwergpudelmischling Ichy hat
ein Leben wie im Hundehimmel.
Jeden Tag gibt es Barf und vor
allem darf Ichy ganz tolle Sa-
chen kauen. „Diese Kauartikel
sind nicht nur eine tolle Be-schäf-
tigung, sondern tragen auch viel
zur Gesundheit bei“, erklärt
Metzger-Azubi Cedrick Tilly (24)
aus Bad Driburg.
Cedrick Tilly ist gerne im Wald
unterwegs. Ichy ist natürlich
immer dabei. Im letzten Jahr hat
Cedrick Tilly auch einen Jagd-
schein gemacht. Cedricks Vater
Oliver Tilly ist seit vielen Jahren
im gastronomischen Wildhandel
tätig. Allerdings landet nur ein
kleiner Teil des erlegten Wild-
brets auf dem Teller. „Da fällt so
viel gutes Fleisch an, dass man
zu Tierfutter verarbeiten kann,
dass ich mir gesagt habe, da
mach ich was draus“, erklärt
Cedrick Tilly und hat im April
seine Firma Jake’s Wild gegrün-

„Ich habe eine ganze Weile her-
umexperimentiert, aber jetzt
habe ich für jedes Produkt das
Optimum gefunden“, sagt Tilly.
Die Trocknung macht das
Fleischprodukt haltbar und sorgt
für die richtige Kauspaß-Kon-
sistenz. „Getrocknete Knochen
sind ein wirksamer Zahnstein-
entferner, da durch das dauer-
hafte Kauen am Knochen Verun-
reinigungen von den Zähnen ge-
löst werden“, erklärt Tilly.
Hierfür verwendet er Markkno-
chen, Rippen und Nacken-kno-
chen vom Reh.
Darüberhinaus verarbeitet Ced-
rick Tilly auch Rehohren und
-läufe zu Kauartikeln. Auch diese
Wildteile werden schonend ge-
trocknet. Dass sie mit Fell sind,
hat seinen Grund. „Die Haare för-
dern und verbessern die Verdau-

ung des Hundes“, erklärt Ced-
rick Tilly. Vor allem sind sie ein
großer Kauspaß. „Ichy ist ganz
verrückt nach Rehläufen, da
würde sie am liebsten den gan-
zen Tag dran rumkauen.“
Cedrick Tilly wohnt in Himmig-
hausen, stammt aber aus Bad
Driburg, wo er auch sein Ge-
schäft betreibt und in der Aus-
bildung ist. Nach der Schule hat
er zunächst eine Ausbildung im
Garten- und Landschaftsbau ge-
macht. Nach seiner Fleischer-
ausbildung will er auf jeden Fall
die Prüfung zum Metzgermeis-
ter ablegen und seine Firma
Jake’s Wild ganz nach vorne brin-
gen. Das von ihm verarbeitete
Wildfleisch stammt ausschließ-
lich aus der Region. Cedrick Til-
ly: „Nur selbst geschossen hab
ich es nicht.“

Fleischer-Azubi Cedric Tilly mit seinem Pudelmischling Itchy. In BadFleischer-Azubi Cedric Tilly mit seinem Pudelmischling Itchy. In BadFleischer-Azubi Cedric Tilly mit seinem Pudelmischling Itchy. In BadFleischer-Azubi Cedric Tilly mit seinem Pudelmischling Itchy. In BadFleischer-Azubi Cedric Tilly mit seinem Pudelmischling Itchy. In Bad
Driburg stellt er gesunde Kauartikel aus Wildfleisch her.Driburg stellt er gesunde Kauartikel aus Wildfleisch her.Driburg stellt er gesunde Kauartikel aus Wildfleisch her.Driburg stellt er gesunde Kauartikel aus Wildfleisch her.Driburg stellt er gesunde Kauartikel aus Wildfleisch her.

Bei minus 18 Grad wird das Barf-Frischfleisch in der KühlkammerBei minus 18 Grad wird das Barf-Frischfleisch in der KühlkammerBei minus 18 Grad wird das Barf-Frischfleisch in der KühlkammerBei minus 18 Grad wird das Barf-Frischfleisch in der KühlkammerBei minus 18 Grad wird das Barf-Frischfleisch in der Kühlkammer
tiefgefroren.tiefgefroren.tiefgefroren.tiefgefroren.tiefgefroren.

Getrocknete Rehrippen sind für Hunde nicht nur eine gesunde Kau-Getrocknete Rehrippen sind für Hunde nicht nur eine gesunde Kau-Getrocknete Rehrippen sind für Hunde nicht nur eine gesunde Kau-Getrocknete Rehrippen sind für Hunde nicht nur eine gesunde Kau-Getrocknete Rehrippen sind für Hunde nicht nur eine gesunde Kau-
Beschäftigung. Damit werden auch die Zähne gereinigt.Beschäftigung. Damit werden auch die Zähne gereinigt.Beschäftigung. Damit werden auch die Zähne gereinigt.Beschäftigung. Damit werden auch die Zähne gereinigt.Beschäftigung. Damit werden auch die Zähne gereinigt.
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Mit Gartenstecker zu Smart-TV,
Playstation und Bluetooth-Box
Preise des sewikom-Gewinnspiels übergeben

Übergabe der Preise: (v. l.) sewikom-Außendienst- Mitarbeiter Jürgen Diener, Georg Rohde, Anna Held,Übergabe der Preise: (v. l.) sewikom-Außendienst- Mitarbeiter Jürgen Diener, Georg Rohde, Anna Held,Übergabe der Preise: (v. l.) sewikom-Außendienst- Mitarbeiter Jürgen Diener, Georg Rohde, Anna Held,Übergabe der Preise: (v. l.) sewikom-Außendienst- Mitarbeiter Jürgen Diener, Georg Rohde, Anna Held,Übergabe der Preise: (v. l.) sewikom-Außendienst- Mitarbeiter Jürgen Diener, Georg Rohde, Anna Held,
Carolin und Ronny Aurich mit Sohn Henry (7). Foto: sewikomCarolin und Ronny Aurich mit Sohn Henry (7). Foto: sewikomCarolin und Ronny Aurich mit Sohn Henry (7). Foto: sewikomCarolin und Ronny Aurich mit Sohn Henry (7). Foto: sewikomCarolin und Ronny Aurich mit Sohn Henry (7). Foto: sewikom

Brakel - „Tauche ein in die Zukunft
des Internets mit der sewikom“ -
Unter diesem Motto stand die
einmalige Gewinnspiel-Aktion
„Winter deal Special“, die in der
Brakeler Kernstadt durchgeführt
wurde. Dabei ging es darum, ei-
nen Tarif der Linie „Fiber“ der
sewikom zu buchen und einen
Gartenstecker bis Ende März im
Garten zu platzieren.
Zahlreiche Brakeler Glasfaser-
kunden beteiligten sich an die-
ser Aktion. Während einer Feier-
stunde im sewikom-Shop Brakel
(Hanekamp 21) wurden jetzt die
Preise an die glücklichen Gewin-
ner übergeben „Wir hatten schon
seit langem den Wunsch gehegt,
uns einen neuen Fernseher an-
zuschaffen“, freute sich Anna
Held, die neue Besitzerin großen
Smart TV (65 Zoll 4K UHD) von
Nokia (1. Preis).
Carolin Aurich war mit ihrem
Mann Ronny und Sohn Henry zum
sewikom-Shop gekommen um
den 2. Preis, eine Playstation 5
in Empfang zu nehmen. Der 7-
Jährige fand es fantastisch, dass
er nun mit seinen Eltern Playstati-
on-Games spielen kann.
Georg Rohde freute sich über
seinen 3. Preis, eine hochwerti-

ge Bluetooth-Box.
sewikom-Außendienstmitarbeiter
Jürgen Diener hatte es sich nicht
nehmen lassen, den Gewinnern
persönlich zu gratulieren.
In Brakel schreitet der Glasfaser-
ausbau durch die heimische Firma
sewikom unaufhaltsam voran.
Noch ist es nicht zu spät, sich
den kostenfreien Hausanschluss
bei Abschluss eines 24-monati-
gen Vertrags bei der sewikom zu

sichern. So können ca. 1.000 Euro
Ausbaukosten gespart werden.
Auch sonst weiß das Glasfaser-
unternehmen aus Beverungen,
mit unschlagbaren Tarifmodellen
zu überzeugen.
Extra für die Kunden der Brakeler
Kernstadt wurden die Glasfaser-
tarife noch einmal reduziert.
Durch die neuen Angebotstarife
(gültig bis 30.06.2024) kann der
Neukunde viel Geld sparen. Der

Tarif gilt für Neukunden während
der 24-monatigen Vertragslaufzeit.
Interessenten können sich noch
heute mit dem Außendienstmitar-
beiter ürgen Diener
(Mobil: 0175 2101953,
E-Mail: diener@sewikom.de) in
Verbindung setzen oder auch in
den sewikom-Shop (Hanekamp 21,
Tel. 05272 3059211) kommen. Der
Shop ist montags bis freitags von 9
bis 18 Uhr geöffnet.

Kabelfernsehen: Was jetzt zu tun ist
Die Die Die Die Die VVVVVerbrerbrerbrerbrerbraucherzentraucherzentraucherzentraucherzentraucherzentrale NRW erale NRW erale NRW erale NRW erale NRW er-----
klärt, welche Möglichkeiten es fürklärt, welche Möglichkeiten es fürklärt, welche Möglichkeiten es fürklärt, welche Möglichkeiten es fürklärt, welche Möglichkeiten es für
die zukünftige die zukünftige die zukünftige die zukünftige die zukünftige TVTVTVTVTV-Nutzung gibt.-Nutzung gibt.-Nutzung gibt.-Nutzung gibt.-Nutzung gibt.
Kabelfernsehen wird Mietersache.
Denn spätestens am 1. Juli endet
das sogenannte Nebenkostenprivi-
leg. Dann ist über die bisherigen
Verträge kein Kabelfernsehen mehr
verfügbar. Was bislang einfach so
aus der Steckdose kam und für alle
Mieter:innen in einem Haus über die
Nebenkosten abgerechnet wurde,
muss jetzt jeder selbst regeln. Erol
Burak Tergek, Referent für Telekom-
munikationsrecht bei der Verbrau-
cherzentrale NRW, erklärt, wie man
den Kabelanschluss behält oder Al-
ternativen nutzt.
Warum endet der automatische Ka-Warum endet der automatische Ka-Warum endet der automatische Ka-Warum endet der automatische Ka-Warum endet der automatische Ka-
belanschluss?belanschluss?belanschluss?belanschluss?belanschluss?
Bislang war der Kabelanschluss häu-

fig Bestandteil der Wohnungs-Infra-
struktur und mit Beginn des Miet-
vertrags automatisch verfügbar. Ab-
gerechnet wurde über die Neben-
kostenabrechnung. Hauseigen-
tümer:innen und Hausverwaltungen
hatten dafür in der Regel Sammel-
verträge mit dem jeweiligen Kabel-
netzbetreiber vor Ort. Durch eine
Gesetzesänderung ist dieses Privi-
leg nun hinfällig. Eingeführt worden
war es in den Anfangstagen des
Kabelfernsehens, um die Verbrei-
tung der Anschlüsse zu fördern.
Es bedeutete, dass die Netzbe-
treiber Pauschalverträge für Miet-
wohnungen abschließen durften.
Dafür waren die Gebühren niedri-
ger als bei Einfamilienhäusern.
Wie finde ich meinen Wie finde ich meinen Wie finde ich meinen Wie finde ich meinen Wie finde ich meinen Anbieter?Anbieter?Anbieter?Anbieter?Anbieter?
Wer sich nicht um den Anschluss

kümmert, hat womöglich in Kürze
kein Fernsehen mehr. Möchte man
den Kabelanschluss behalten, muss
man einen eigenen Vertrag mit dem
Kabelanbieter abschließen. Das wird
nach einschlägigen Prognosen ein
wenig teurer als bisher. Erste Erfah-
rungen zeigen, dass die Kosten ma-
ximal um zwei bis drei Euro pro Mo-
nat steigen und der Preis für einen
Einzelnutzervertrag bei ca. acht bis
zehn Euro pro Monat liegt. Wer der
bisherige Anbieter ist, steht entwe-
der in der Nebenkostenabrechnung
oder lässt sich durch Nachfrage bei
Vermieter:innen oder Hausverwal-
tung ermitteln. Ein Wechsel des An-
bieters ist in der Regel nicht mög-
lich, da die Netzbetreiber festgeleg-
te Gebiete haben und oftmals nur
ein Anbieter für ein Gebäude zu-

ständig ist. Nur mit diesem kann ein
Vertrag geschlossen werden. Denk-
bar ist, dass vor allem größere Ver-
mietungsgesellschaften mit dem
Netzbetreiber einen Rahmenver-
trag vereinbaren und die
Mieter:innen dadurch ein besse-
res Angebot erhalten.
WWWWWelche elche elche elche elche Alternativen gibt es?Alternativen gibt es?Alternativen gibt es?Alternativen gibt es?Alternativen gibt es?
Spätestens ab 1. Juli können
Mieter:innen auf andere Versor-
gungsarten umsteigen, ohne dop-
pelt für den Fernsehempfang zu zah-
len. Alternativen zum Kabelanschluss
sind zum Beispiel Internet-TV, Strea-
mingdienste, Satellit oder Antenne.
Bei den Optionen Antenne und Sa-
tellit sollte man jedoch zuerst prü-
fen, ob dies im Gebäude vorhanden
oder die Installation erlaubt und
möglich ist.
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Bewohnerin Josefa Krawinkel fühltBewohnerin Josefa Krawinkel fühltBewohnerin Josefa Krawinkel fühltBewohnerin Josefa Krawinkel fühltBewohnerin Josefa Krawinkel fühlt
sich in der Medicare-Seniorenresi-sich in der Medicare-Seniorenresi-sich in der Medicare-Seniorenresi-sich in der Medicare-Seniorenresi-sich in der Medicare-Seniorenresi-
denz Bad Driburg gut aufgehoben.denz Bad Driburg gut aufgehoben.denz Bad Driburg gut aufgehoben.denz Bad Driburg gut aufgehoben.denz Bad Driburg gut aufgehoben.

„Fühle mich sicher aufgehoben“
Nach einem Einbruch in ihr HausNach einem Einbruch in ihr HausNach einem Einbruch in ihr HausNach einem Einbruch in ihr HausNach einem Einbruch in ihr Haus
hatte sich für Josefa Krawinkelhatte sich für Josefa Krawinkelhatte sich für Josefa Krawinkelhatte sich für Josefa Krawinkelhatte sich für Josefa Krawinkel
(81) das Leben von einem (81) das Leben von einem (81) das Leben von einem (81) das Leben von einem (81) das Leben von einem TTTTTag aufag aufag aufag aufag auf
den anderen verändert. In ihremden anderen verändert. In ihremden anderen verändert. In ihremden anderen verändert. In ihremden anderen verändert. In ihrem
neuen Zuhause in der Medicare-neuen Zuhause in der Medicare-neuen Zuhause in der Medicare-neuen Zuhause in der Medicare-neuen Zuhause in der Medicare-
Seniorenresidenz in Bad DriburgSeniorenresidenz in Bad DriburgSeniorenresidenz in Bad DriburgSeniorenresidenz in Bad DriburgSeniorenresidenz in Bad Driburg
ist die ist die ist die ist die ist die Angst im Nu verflogen undAngst im Nu verflogen undAngst im Nu verflogen undAngst im Nu verflogen undAngst im Nu verflogen und
sie hat wiedesie hat wiedesie hat wiedesie hat wiedesie hat wieder Freude am Leben.r Freude am Leben.r Freude am Leben.r Freude am Leben.r Freude am Leben.
Bad Driburg. Im Herzen von Bad
Driburg befindet sich die neue

Medicare-Seniorenresidenz. Auf
vier Etagen bietet sie seit dem
Sommer 2022 Platz für 80 Be-
wohner.
Daneben gibt es 50 Apartments
im betreuten Wohnen.
Sie sind ideal für jene, die noch
selbstständig leben und sich ein
gewisses Sicherheitsgefühl und
Service im Alter wünschen. Aber

soll man wirklich das eigene Haus
verkaufen, wo man so lange ge-
lebt hat, nur um in ein kleines
Appartement in einer Senioren-
residenz zu ziehen?
Josefa Krawinkel (81) hat das ge-
macht. Und sie hat es noch nicht
einen Tag bereut. „Ich bin so froh,
dass ich diesen Schritt gemacht
habe, hier kann ich wunderbar frei

durchatmen, habe soziale Kontak-
te und fühle mich sicher aufgeho-
ben und geborgen“, sagt die Al-
häuserin.
Ihr Mann ist schon viele Jahre tot,
die Kinder aus dem Haus. Sie war
meistens allein in dem großen
Haus in Alhausen. Während eines
Besuchs bei ihrer Tochter war in
ihr Haus eingebrochen worden.
Das hat von einem Tag auf den
anderen alles verändert. „Ich
habe mich dort einfach nicht mehr
sicher gefühlt und in einer ständi-
gen Angst gelebt“, erzählt die
Seniorin. Auch alles Nachrüsten
in Sicherheitstechnik hat nichts
geholfen, die Angst blieb.
Schließlich hat sie mit ihren Kin-
dern die Entscheidung getroffen,
das Haus zu verkaufen und in die
neue Medicare-Seniorenresidenz
in Bad Driburg zu ziehen.
Die Residenz selbst bietet eine
gute Anbindung an öffentliche
Verkehrsmittel und liegt in einer
ruhigen, aber dennoch zentralen
Lage, was Ausflüge und Erledi-
gungen erleichtert. Außerdem
sind einige schöne Parks und Spa-
zierwege in der Umgebung, die
besonders für alle interessant
sind, die sich gerne in der Natur
aufhalten.
„Ich war Ende 2022 die erste Mie-
terin, die hier in eine der Woh-
nungen eingezogen und auch
wenn ich da noch allein auf der
Etage war, habe ich mich doch
gleich viel besser gefühlt, weil ja
auch das Pflegeheim nebendran
ist und ich auch nicht mehr das



Mitteilungsblatt Brakel | 4. Jahrgang | Nr. 11 | Dienstag, 28. Mai 2024 | Kw 22 | Rautenberg Media 25

Im Herzen von Bad Driburg befindet sich die neue Medicare-Seniorenresidenz.Im Herzen von Bad Driburg befindet sich die neue Medicare-Seniorenresidenz.Im Herzen von Bad Driburg befindet sich die neue Medicare-Seniorenresidenz.Im Herzen von Bad Driburg befindet sich die neue Medicare-Seniorenresidenz.Im Herzen von Bad Driburg befindet sich die neue Medicare-Seniorenresidenz.

Es gibt wohnliche Gemeinschafträume, wo sich die Bewohner zumEs gibt wohnliche Gemeinschafträume, wo sich die Bewohner zumEs gibt wohnliche Gemeinschafträume, wo sich die Bewohner zumEs gibt wohnliche Gemeinschafträume, wo sich die Bewohner zumEs gibt wohnliche Gemeinschafträume, wo sich die Bewohner zum
geselligen Beisammensein treffen.geselligen Beisammensein treffen.geselligen Beisammensein treffen.geselligen Beisammensein treffen.geselligen Beisammensein treffen.

Gefühl hatte, alleine zu sein“,
erzählt die Seniorin. Inzwischen
sind viele Wohnungen, die
damals noch leer waren, be-
wohnt. „Ich habe jetzt liebe,
freundliche Nachbarn und jeden
Mittag gehen wir zu viert im
Restaurant im Haus gemeinsam
essen“, sagt Josefa Krawinkel.
Im betreuten Wohnen der Medi-
care-Seniorenresidenz leben die
Mieter individuell und selbstbe-
stimmt. Zusätzlich bietet das
Haus aber die Möglichkeit, auf
kurzem Weg und ganz bequem je
nach Bedarf Leistungen dazu zu
buchen, die man sonst umständ-
lich organisieren müsste. „In un-
serem betreuten Wohnen kombi-
nieren wir Selbstständigkeit und
Sicherheit auf optimale Art und
Weise. Dieses Angebot richtet
sich an alle, die noch autark le-
ben können und möchten, aber
auf Komfort und ein Höchstmaß
an Sicherheit nicht verzichten
wollen“, erklärt Einrichtungslei-
terin Maike Ulrich. Im betreu-
ten Wohnen genießen die Be-

wohner ihre eigenen vier Wän-
de. Mahlzeiten bis hin zur Voll-
pension sowie Service- und Be-
ratungsleistungen sind nach

Bedarf frei wählbar. Maike Ul-
rich: „Unsere Bewohner profi-
tieren von einem wechselnden
Aktivitäts- und Unterhaltungs-

programm und vor allem fördert
und unterstützt unser Haus die
Bildung und Aufrechterhaltung
sozialer Kontakte.“
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Dienstag, 11. Juni 2024Dienstag, 11. Juni 2024Dienstag, 11. Juni 2024Dienstag, 11. Juni 2024Dienstag, 11. Juni 2024
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
03.06.2024 um 10 Uhr03.06.2024 um 10 Uhr03.06.2024 um 10 Uhr03.06.2024 um 10 Uhr03.06.2024 um 10 Uhr
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Sonderführungen zum Internationalen Museumstag

Am Pfingstsonntag, 19. Mai, fin-
det der diesjährige Internatio-
nale Museumstag statt. Aus die-
sem Anlass bieten die Vereinig-
ten Museen im Wasserschloss
St. Hubertus-Heerse im Kultur-
ort Neuenheerse zwei Sonder-
führungen an.
Um 10 Uhr und 15 Uhr können
Interessierte eine kleine Reise
rund um den Globus machen und
dabei vielen Ländern mit ihren
Kulturen, Tierarten und vielem
mehr begegnen. Die Dauer einer

Führung liegt bei ca. 1,5 Stunden.
Für Jugendliche ab 15 Jahren und
Erwachsene ist der Eintritt inkl. Füh-
rung auf 7 Euro, für Kinder von 6 bis
14 Jahren auf 4 Euro ermäßigt. Kin-
der bis 6 Jahre haben freien Eintritt.
Um Anmeldung bis Freitag,
17. Mai, 12 Uhr, wird gebeten.
Tel.: 05259/930333 (auch AB)
E-Mail: kulturstiftung-
schroeder@t-online.de
Per Direktnachricht auf
Instagram:
@museen.wasserschloss.heerse
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Dienstag, 28. MaiDienstag, 28. MaiDienstag, 28. MaiDienstag, 28. MaiDienstag, 28. Mai
City-ApothekeCity-ApothekeCity-ApothekeCity-ApothekeCity-Apotheke
Lange Str. 106, 33014 Bad Driburg, 05253/1281

Mittwoch, 29. MaiMittwoch, 29. MaiMittwoch, 29. MaiMittwoch, 29. MaiMittwoch, 29. Mai
Stadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-Apotheke
Mühlenstr. 2, 34434 Borgentreich, 05643/94414

Donnerstag, 30. MaiDonnerstag, 30. MaiDonnerstag, 30. MaiDonnerstag, 30. MaiDonnerstag, 30. Mai
St. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-Apotheke
Bahnhofsallee 8, 32839 Steinheim, 05233/8609

Freitag, 31. MaiFreitag, 31. MaiFreitag, 31. MaiFreitag, 31. MaiFreitag, 31. Mai
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Adenauerstr. 63, 33184 Altenbeken, 05255/1822

Samstag, 1. JuniSamstag, 1. JuniSamstag, 1. JuniSamstag, 1. JuniSamstag, 1. Juni
Center Center Center Center Center ApothekApothekApothekApothekApotheke Steinheime Steinheime Steinheime Steinheime Steinheim
Anton-Spilker-Straße 33, 32839 Steinheim, 05233/952535

Sonntag, 2. JuniSonntag, 2. JuniSonntag, 2. JuniSonntag, 2. JuniSonntag, 2. Juni
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
In der Woort 2, 37671 Höxter (Ottbergen), 05275/683

Montag, 3. JuniMontag, 3. JuniMontag, 3. JuniMontag, 3. JuniMontag, 3. Juni
PPPPPetri-Apotheketri-Apotheketri-Apotheketri-Apotheketri-Apotheke e e e e ApothekApothekApothekApothekApotheke am e am e am e am e am Ansgar Ansgar Ansgar Ansgar Ansgar  oHGoHGoHGoHGoHG
Papenbrink 18, 37671 Höxter, 05271/31133

Dienstag, 4. JuniDienstag, 4. JuniDienstag, 4. JuniDienstag, 4. JuniDienstag, 4. Juni
MalteserMalteserMalteserMalteserMalteser-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Marktstraße 4, 37671 Höxter, 05271/33663

Mittwoch, 5. JuniMittwoch, 5. JuniMittwoch, 5. JuniMittwoch, 5. JuniMittwoch, 5. Juni
Kiliani-ApothekKiliani-ApothekKiliani-ApothekKiliani-ApothekKiliani-Apotheke e e e e ApothekApothekApothekApothekApotheke am e am e am e am e am Ansgar oHGAnsgar oHGAnsgar oHGAnsgar oHGAnsgar oHG
An der Kilianikirche 14, 37671 Höxter, 05271/921144

Donnerstag, 6. JuniDonnerstag, 6. JuniDonnerstag, 6. JuniDonnerstag, 6. JuniDonnerstag, 6. Juni
St.St.St.St.St.     VVVVVitus-Apothekitus-Apothekitus-Apothekitus-Apothekitus-Apothekeeeee
Lange Straße 21, 34439 Willebadessen, 05646/651

Freitag, 7. JuniFreitag, 7. JuniFreitag, 7. JuniFreitag, 7. JuniFreitag, 7. Juni
Rosen-Apotheke oHGRosen-Apotheke oHGRosen-Apotheke oHGRosen-Apotheke oHGRosen-Apotheke oHG
Nieheimer Straße 10, 33034 Brakel, 05272/9555

Samstag, 8. JuniSamstag, 8. JuniSamstag, 8. JuniSamstag, 8. JuniSamstag, 8. Juni
Annen-ApothekeAnnen-ApothekeAnnen-ApothekeAnnen-ApothekeAnnen-Apotheke
Hanekamp 25, 33034 Brakel, 05272/5245

Sonntag, 9. JuniSonntag, 9. JuniSonntag, 9. JuniSonntag, 9. JuniSonntag, 9. Juni
Stadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-ApothekeStadt-Apotheke
Mühlenstraße 2, 34434 Borgentreich, 05643/94414

Montag, 10. JuniMontag, 10. JuniMontag, 10. JuniMontag, 10. JuniMontag, 10. Juni
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
In der Woort 2, 37671 Höxter (Ottbergen), 05275/683

Dienstag, 11. JuniDienstag, 11. JuniDienstag, 11. JuniDienstag, 11. JuniDienstag, 11. Juni
Brunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-Apotheke
Lange Straße 119, 33014 Bad Driburg, 05253/2311

Mittwoch, 12. JuniMittwoch, 12. JuniMittwoch, 12. JuniMittwoch, 12. JuniMittwoch, 12. Juni
ApothekApothekApothekApothekApotheke am e am e am e am e am Alten MarktAlten MarktAlten MarktAlten MarktAlten Markt
Lange Straße 75, 33014 Bad Driburg, 05253/981930

Donnerstag, 13. JuniDonnerstag, 13. JuniDonnerstag, 13. JuniDonnerstag, 13. JuniDonnerstag, 13. Juni
Südstadt-ApothekeSüdstadt-ApothekeSüdstadt-ApothekeSüdstadt-ApothekeSüdstadt-Apotheke
Dringenbergerstraße 47, 33014 Bad Driburg, 05253/3989

Freitag, 14. JuniFreitag, 14. JuniFreitag, 14. JuniFreitag, 14. JuniFreitag, 14. Juni
City-ApothekeCity-ApothekeCity-ApothekeCity-ApothekeCity-Apotheke
Lange Straße 106, 33014 Bad Driburg, 05253/1281

Samstag, 15. JuniSamstag, 15. JuniSamstag, 15. JuniSamstag, 15. JuniSamstag, 15. Juni
Rosen-Apotheke oHGRosen-Apotheke oHGRosen-Apotheke oHGRosen-Apotheke oHGRosen-Apotheke oHG
Nieheimer Straße 10, 33034 Brakel, 05272/9555

Sonntag, 16. JuniSonntag, 16. JuniSonntag, 16. JuniSonntag, 16. JuniSonntag, 16. Juni
MalteserMalteserMalteserMalteserMalteser-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Marktstraße 4, 37671 Höxter, 05271/33663

Notdienste jeweils von 9 bis 9 Uhr am Folgetag
Angaben ohne Gewähr
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Alte Handwerkskunst gefragt
Nicht sachgemäße Umbaumaß-
nahmen in der Vergangenheit
und das undicht gewordene
Dach hatten erhebliche Bau-
schäden am jahrhunderte alten
Gebäude einer Müllerfamilie
verursacht. Der Dachstuhl muss-
te erneuert und das Gebäude
komplett entkernt werden.
Immerhin gelang es, das Origi-
nalfachwerk, Bemalungen und
Teile des alten Holzfußbodens
zu retten. Die alten Putzstruk-
turen der Mühle sollten über-
nommen werden, und da war
es ein Glück, dass ein älterer
Geselle der ausführenden Fir-
ma diese Technik, die er in der
Jugend gelernt hatte, noch be-
herrschte. Alte Schindeln aus
Eichenholz mussten zum Teil
ausgetauscht, die verbliebenen

mit einem Trockeneisverfahren
schonend gereinigt und an-
schließend gestrichen werden.
Bei diesen Arbeiten kamen
denkmalgerechte Produkte von
Caparol zum Einsatz: Histolith
Halböl und Leinöl für den An-
strich von alten und neuen
Schindeln, die speziell für Fach-
werk und Holzverkleidungen
entwickelt wurden, sowie His-
tolith Sol Silikat als Fassaden-
farbe.

Keine Zukunft ohne HandwerkKeine Zukunft ohne HandwerkKeine Zukunft ohne HandwerkKeine Zukunft ohne HandwerkKeine Zukunft ohne Handwerk
Das ist die Botschaft von Hans
Peter Wollseifer, Präsident des
Zentralverband des Deutschen
Handwerks, denn das Handwerk
schafft, was bleibt. Männer und
Frauen, die sich entscheiden,
das Maler- und Lackiererhand-

werk zu erlernen, können mit
ihren Händen etwas erschaffen.
Das erfordert mitunter Durch-
haltevermögen und Ehrgeiz,
doch es lohnt sich. Denn die
Bewahrung von Ortsgeschichte
wie in unserem Beispiel, spricht
für sich selbst. Neben Denk-
malpflege sind die Gestaltung
und Pflege von Oberflächen im
Innen- und Außenbereich Betä-
tigungsfelder des Malers.

Somit ist das moderne, zu-
kunftsträchtige Handwerk ein
kreativer Beruf. Da es genug
Arbeit gibt, lässt sich gutes
Geld verdienen. Wer körperlich
fit ist und nicht nur drinnen,
sondern auch draußen arbeiten
will, ist hier richtig. Hervorra-
gende Aus- und Weiterbildungs-

möglichkeiten, wozu auch ein
duales Studium gehört, und
auch die Möglichkeiten der
Spezialisierung in den Berei-
chen Farbgestaltung und Kir-
chenmalerei, Bauten- und Kor-
rosionsschutz ermöglichen es,
Karriere zu machen.

Die Nachwuchsförderung und
damit die Zukunft der „Next
Generation“ im Maler- und La-
ckiererhandwerk ist wesentli-
cher Bestandteil der Caparol-
Firmenphilosophie. Mit der Ini-
tiative „Mal Dir Deine Zukunft
aus!“ werden Berufseinsteiger
oder frischgebackene Selbst-
ständige - mit einem breiten
Förderangebot unterstützt.
Mehr unter www.caparol.de/
nachwuchsfoerderung (akz-o)
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„Nicht nach
Stelle,
sondern nach
Tätigkeit
suchen“
Tipps eines
Recruiters zur
praktikablen
Herangehensweise
für den Karrierestart

Das Thema Berufswahl ist für
Schulabsolventen kein leichtes:
Lediglich 37 Prozent von 1.666
Befragten schätzen die Unter-
stützung bei ihrer beruflichen Ori-
entierung als ausreichend ein.
Das zeigt eine Studie der Ber-
telsmann-Stiftung aus 2022. Be-
stätigt werden die Unsicherhei-
ten im Berufsbildungsbericht
2022, der auf Daten des Bundes-
instituts für Berufsbildung (BIBB)
beruht: Diesem entnimmt man,
dass rund jeder vierte Ausbil-
dungsvertrag vorzeitig gelöst
wird. Was kann man tun, um die
Situation zu verbessern?

Den eigenen Interessen folgenDen eigenen Interessen folgenDen eigenen Interessen folgenDen eigenen Interessen folgenDen eigenen Interessen folgen
„Zuerst einmal sollten Einsteiger
sich darüber im Klaren sein, dass
jeder Beruf ganz viele Möglich-
keiten und vor allem Chancen
birgt“, so Steven Klepke, Recrui-
ter bei Siemens. „Ich empfehle
jedem, der sich mit seiner berufli-
chen Zukunft beschäftigt, nicht
sofort nach einer konkreten Stel-
le zu suchen, sondern erst mal zu

Junge Karrierestarter sollten ihr späteres Betätigungsfeld nach persönlichen Neigungen wählen.Junge Karrierestarter sollten ihr späteres Betätigungsfeld nach persönlichen Neigungen wählen.Junge Karrierestarter sollten ihr späteres Betätigungsfeld nach persönlichen Neigungen wählen.Junge Karrierestarter sollten ihr späteres Betätigungsfeld nach persönlichen Neigungen wählen.Junge Karrierestarter sollten ihr späteres Betätigungsfeld nach persönlichen Neigungen wählen.
Foto: DJD/SiemensFoto: DJD/SiemensFoto: DJD/SiemensFoto: DJD/SiemensFoto: DJD/Siemens
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überlegen, welche Tätigkeiten
man sich für sein späteres Leben
vorstellen kann, und so an die
Berufswahl heranzugehen.“ Viele
wissen grob, dass sie
beispielsweise gerne „irgendwas
mit IT“ oder „irgendwas mit Kli-
maschutz“ machen wollen. Sie-
mens etwa hat auf der Webseite
ausbildung.siemens.com dazu di-
verse Erfolgsstorys bereitgestellt.
Diese zeigen anhand verschiede-
ner Fälle jeweils exemplarisch auf,
welche Berufe überhaupt zu einer
Wunschtätigkeit passen könnten.
In manchen Fällen ist auch nicht
die Berufsausbildung der erste
Schritt in den Traumjob, sondern
ein duales Studium. Hier lernt man
die Arbeit in der Praxis genauso
kennen wie den akademischen
Hintergrund an einer Hochschule
oder Universität.

Interessiert bleibenInteressiert bleibenInteressiert bleibenInteressiert bleibenInteressiert bleiben
Wichtig ist für viele Jugendliche
auch die Job-Beratung durch ihre
Eltern. Laut der Bertelsmann-Stu-
die zählen fast drei Viertel der
Befragten auf den fachkundigen
Rat von Mama und Papa.
Allerdings haben sich etliche Be-
rufe im Laufe der Zeit gewandelt;
es sind in den letzten Jahren ganz

neue Tätigkeiten hinzugekom-
men, einige sind dafür ausgestor-
ben. So sei es auch für Eltern wich-
tig, sich vor dem Gespräch mit
dem Kind gut zu informieren, wie
die Arbeitswelt heute aussieht
und welche Wünsche der Jugend-
liche überhaupt selbst habe, so
Klepke. Ängste, dass im Rennen
um einen Ausbildungsplatz nur die
Schulnoten alleine zählen, brau-
che allerdings niemand schüren.
„Noten sind nicht alles. Uns ist
wichtig, dass wir motivierte Men-
schen in unsere Teams holen“,
sagt Klepke. „Und wenn dann die
schulischen Leistungen noch okay
sind, haben wir ein Match!“ (DJD)
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